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JOKA Herbst-Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 10.11.2025 können 
Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, Eckbänke, 
Sessel, Garnituren oder historische Stücke, sehr 
kostengünstig durch unsere erfahrenen Polsterer 
aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen werden 
ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie einfach in 
unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und suchen Sie 
sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den vielfältigen 
Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, JAB, Chi-
vasso oder Backhausen aus. Bringen Sie evtl. ein 
Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir Ihnen 
einen Kostenvoranschlag erstellen können. Natürlich 
ist auch eine Beratung und ein Aufmessen durch 
uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann bestellen 
wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge und 
können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie, nur innerhalb 
dieser Polsteraktion, für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese 
Aktion nehmen wir bis 10.11.2025 entgegen. 
Eine Ausführung kann nach Absprache auch 
später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und 
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große Herbst-Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachbetrieb
für

Polster-

arbeiten

bestellbar ab SOFORT  

bis 10.11.2025

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

An der Luchsenburg Nr. 1
01896 Ohorn

Tel. (03 59 55) 7 23 14
www.forsthaus-luchsenburg.de
info@forsthaus-luchsenburg.de

Suchen

Restaurantfachkraft (m/w/d)
- Vollzeit oder Teilzeit -

JOBS 
IN IHRER REGION

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Danilo Trepte

0172 3436894 | danilo.trepte@wittich-herzberg.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Werkstatt gesucht.

Unsere Leser erinnern

sich an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Neustadt in Sachsen Nr. 21/20252 Anzeigenteil
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280) 
Hauptamt   03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)  03596 569222 
Meldeamt  03596 569233/237 
Standesamt 03596 569234
Ordnungsamt  03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 04.11.2025
Verwaltungsausschuss 06.11.2025
Stadtrat 20.11.2025

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1 03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
nächster Termin: 06.11.2025, nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK 
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag  
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM  
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter         stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF 
Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

18./19.10.2025
ZÄ Uhlmann 035971 53077
01855 Sebnitz, Hertigswalde 16

25./26.10.2025
Dr. Hommel und DS Pflug M.Sc.	 035971 52127
01855 Sebnitz, Schützenstraße 2

31.10.2025
Dr. Ziegenbalg	          035026 91416
01833 Dürrröhrsdorf-Dittersbach, Am Markt 3 

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

19. und 31.10.2025
Marien-Apotheke Sebnitz 035971 5960
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2

26.10.2025
Engel-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 5082370
01844 Neustadt in Sachsen 
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20 

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt  03596 501434  0175 5215749
Sebnitz 035971 56775 0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)   035023 51610

Störungsrufnummern 
Gas      0351 50178880 Strom 0351 50178881
SachsenEnergie-Servicenummer  0800 6686868
service@SachsenEnergie.de, www.SachsenEnergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1           Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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dung sind von dem Antragsteller zu tragen. Die Kosten der erfor-
derlichen Katastervermessung in Höhe von ca. 3.962,43 EUR 
werden von dem Antragsteller und der Stadt Neustadt in Sachsen 
je zur Hälfte getragen. Aufgrund des Vorliegens der Vorausset-
zungen gemäß § 90 Abs. 1, 2 und 3 Sächsische Gemeindeord-
nung (SächsGemO) wird der Bürgermeister zur Abgabe einer 
Vollwertigkeitsbescheinigung in Form des § 29 Abs. 3 Grundbu-
chordnung bevollmächtigt.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden drei 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Verwaltungsausschuss
In der 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 2. Oktober 
2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

VA-25-016
Bestätigung von überplanmäßigen Aufwendungen des Ei-
genbetriebes Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt 
Neustadt in Sachsen im Wirtschaftsjahr 2025
Für die erforderliche malerische Instandsetzung der Fenster in den 
Objekten Ernst-Abbe-Straße 12 und 14 werden überplanmäßige 
Aufwendungen in Höhe von 30.000 EUR bestätigt. Deren Finanzie-
rung ist aus dem vorhandenen Finanzmittelbestand sichergestellt.

VA-25-015
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

MMoonniikkaa  EErrnnsstt
Über viele Jahre war sie als Mitarbeiterin in unseren 

städtischen Objekten tätig.

Wir verlieren mit ihr eine engagierte, 

pflichtbewusste und liebenswerte Kollegin.

Unser tiefempfundenes Beileid

gilt ihrer Familie und ihren Angehörigen.

  

Die Stadtverwaltung 

Neustadt in Sachsen trauert um 

Alexander Sachse        

Bürgermeister

Neustadt in Sachsen, im September 2025

Vicky Domschke

Personalrat

Bekanntgabe des AZV Sebnitz
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes 
nebst Anlagen für das Wirtschaftsjahr 2026 liegen in der Zeit vom

Donnerstag, dem 23.10.2025 bis einschließlich
Dienstag, dem 04.11.2025

zur Einsichtnahme für Einwohner und Abgabepflichtige des Ver-
bandsgebietes des Abwasserzweckverbandes Sebnitz im Se-
kretariat des Oberbürgermeisters im Rathaus der Stadt Sebnitz, 
Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz, während der Sprechzeiten (mitt-
wochs geschlossen) aus.
Einwohner und Abgabepflichtige können ab dem ersten Tag der 
Auslegung für die Dauer von 14 Arbeitstagen Einwendungen ge-
gen den Entwurf erheben. Diese Frist endet am 17.11.2025.

AMTLICHES

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 22.10.2025, 18:30 Uhr, in der Neustadthal-
le - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 
Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Einwohner
4 SR-25-098

Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes Ab-
wasserentsorgung Neustadt in Sachsen für das Wirtschafts-
jahr 2024

5 SR-25-099
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Wirtschaftsjahr 2024

6 SR-25-065
Grundstücksangelegenheiten zum Erwerb eines Teilstückes 
eines beschränkt-öffentlichen Weges im OT Oberottendorf

7 SR-25-089
Neuabschluss eines Erbbaurechtsvertrages über das Grund-
stück Götzinger Straße 14 in 01844 Neustadt in Sachsen

8 SR-25-090
Verfahren für die Rechnungslegung der als Betriebskosten 
umzulegenden Grundsteuer A und B für verpachtete kom-
munale Flächen

9 SR-25-102
Aufhebung des Abwägungs- und Feststellungsbeschlus-
ses zur Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Neustadt in Sachsen sowie Veröffentlichung und 
öffentliche Auslegung des Entwurfes in der Fassung vom 
11.09.2023 im Rahmen eines ergänzenden Verfahrens ge-
mäß § 214 Abs. 4 Baugesetzbuch

10 Fragestunde der Stadträte
11 Anträge der Fraktionen/Stadträte

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im 
Bürgerinformationssystem unter dem Link 
www.ratsinfo-online.de/neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Technischer Ausschuss
In der 13. Sitzung des Technischen Ausschusses am 30. Septem-
ber 2025 wurden folgender Beschluss gefasst:

TA-25-012
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 1023/36 der Ge-
markung Langburkersdorf
Der Technische Ausschuss beschließt, dass alle erforderlichen 
Maßnahmen zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 
1023/36 der Gemarkung Langburkersdorf mit einer Größe von 
ca. 650 qm an den Antragsteller, die Neustädter Metallbau- und 
Bauelemente GmbH, einzuleiten sind. Gemäß den aktuell veröf-
fentlichten Bodenrichtwerten mit Stichtag Stand 1. Januar 2024 
ist ein Bodenwert von 23,00 EUR/qm für die Gewerbeflächen im 
IGP Neustadt in Sachsen/Langburkersdorf ausgewiesen. Der 
vorläufige Kaufpreis für die v. g. Teilfläche des Flurstückes Nr. 
1023/36 beträgt somit 14.950,00 EUR und ist entsprechend dem 
amtlichen Ergebnis der Katastervermessung anzupassen. Die 
Grunderwerbsnebenkosten und Kosten der notariellen Beurkun-
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am 11. Juni und am 11. September 2025 wurden Vereine in den 
Kategorien Kunst, Kultur, Sport sowie Soziales und Sonstiges mit 
einer Fördersumme bedacht.

Aus Neustadt in Sachsen konnten sich der Theaterverein Schil-
lers Schüler sowie das Schalmeienorchester Polenz e. V. über 
eine finanzielle Zuwendung freuen. Bürgermeister Alexander 
Sachse dankte den Neustädtern für ihr Engagement und gratu-
lierte ihnen zu dieser Finanzspritze.

v. l. Hannes Förster und Torsten Schlegel von Schillers Schüler, 
Bürgermeister Alexander Sachse, Uwe Winter und Sven Berge vom 
Schalmeienorchester

Spatenstich für die neue Rettungswache 
mit Schulungszentrum
Am 30. September 2025 folgten Landrat Michael Geisler, Bür-
germeister Alexander Sachse und die Bauplaner der Firma Bau-
planconcept der Einladung des ASB-Ortsverbandes Neustadt/
Sachsen e. V., zum offiziellen Spatenstich an der zukünftigen 
Rettungswache am Standort in Neustadt in Sachsen.
Der Geschäftsführer Alexander Penther bedankte sich für die 
Unterstützung aller Beteiligten, die zum Gelingen dieses Groß-
projektes beitragen. Anschließend erfolgte der symbolische Spa-
tenstich, um den Baubeginn offiziell einzuleiten. Während des da-
rauffolgenden Rundgangs durch die zukünftigen Räumlichkeiten 
wurden die Gäste über das innovative Konzept informiert, die das 
neue Zentrum auszeichnen werden.

Dieses Gebäude im IGP wird zur neuen Rettungswache

In den kommenden zwei Jahren wird die ehemalige Firma 
Lätzsch im Industrie- und Gewerbepark in eine moderne Ret-

Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt die Ver-
bandsversammlung am 18.11.2025 in öffentlicher Sitzung.

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Jahresabschluss des  
Abwasserzweckverbandes Sebnitz  
zum 31.12.2024
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
fasste in der öffentlichen Verbandsversammlung am 17.09.2025 
die einstimmigen Beschlüsse Nr. 06 und 07/25 zur Feststellung 
des Jahresabschlusses des Abwasserzweckverbandes Sebnitz für 
das Wirtschaftsjahr 2024. Diese Beschlüsse werden nachfolgend 
auf der Grundlage des § 34 Absatz 2 der Sächsischen Eigenbe-
triebsverordnung in vollem Wortlaut veröffentlicht:

Beschluss Nr. 06/25
Die Verbandsversammlung des AZV Sebnitz beschließt auf der 
Grundlage der Berichte über die Jahresabschlussprüfung und die 
örtliche Prüfung gemäß § 34 Absatz 1 SächsEigBVO:
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2024
1.1 Bilanzsumme� 52.383.890,56 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 51.352.009,83 EUR
- das Umlaufvermögen 1.031.880,73 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 16.441.413,63 EUR
- Sonderposten für Fördermittel

und Zuschüsse 27.631.296,00 EUR
- die Rückstellungen 144.900,00 EUR
- die Verbindlichkeiten 8.166.280,93 EUR

1.2 Jahresverlust� 51.632,17 EUR
1.2.1 Summe der Erträge� 2.917.539,33 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen� 2.969.171,50 EUR

2.       Behandlung des Jahresverlusts
Der Jahresverlust per 31.12.2024 in Höhe von 51.632,17 EUR 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Beschluss Nr. 07/25
Dem Verbandsvorsitzenden des AZV Sebnitz wird für das Wirt-
schaftsjahr 2024 Entlastung erteilt.

Durch die mit der Prüfung beauftragte Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Dr. Zielfleisch & Partner mbB wurde am 18.07.2025 
ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Dessen voll-
ständiger Wortlaut sowie der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt des Jahres 2024 des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
werden gemäß § 34 SächsEigBVO in der Zeit vom 21.10.2025 
bis 07.11.2025 in der Stadtverwaltung Sebnitz im Sekretariat des 
Oberbürgermeisters während der Öffnungszeiten öffentlich zur 
Einsichtnahme ausgelegt.

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

AUS DEM STADTLEBEN
Ehrenamtliches Engagement gewürdigt
Am 25. September 2025 lud Landrat Michael Geisler die vier 
Dachverbände, den Kreissportbund Sächsische Schweiz-Os-
terzgebirge e. V., Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge e. V., Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Regionalverband Dresden 
und Kreisfeuerwehrverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
e. V. sowie 44 Vereine in das Schloss Sonnenstein ein, um die 
Zuwendungsbescheide zur Förderung des kommunalen Ehren-
amts entgegenzunehmen. In festlichem Rahmen würdigte die 
Veranstaltung das vielfältige Engagement der Teilnehmenden 
und markierte den Abschluss der aktuellen Förderrunde. Bereits 
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schutzbedarfsplan der Stadt Neustadt in Sachsen. Für die Neu-
städter wurde ersatz- und für Krumhermsdorf neubeschafft mit 
einer Festbetragsförderung in Höhe von je 27 TEUR vom Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und Gesamtkosten von 
je 74 TEUR.
Mit den beiden neuen MTW wird die Einsatzfähigkeit und Flexibi-
lität der Feuerwehr gestärkt, sowohl im alltäglichen Dienstbetrieb 
als auch bei Einsätzen oder Ausbildungsfahrten. Die moderne 
Ausstattung sorgt für mehr Sicherheit und Komfort für die Ein-
satzkräfte.
Wir wünschen allen Kameradinnen und Kameraden allzeit gute 
Fahrt und immer eine sichere Rückkehr vom Einsatz.

Die Neustädter und Krumhermsdorfer Ortsfeuerwehrleitungen mit 
Bürgermeister Alexander Sachse (3. v. r.), Gemeindewehrleiter Ste-
fan Ullmann (4. v. r.) und Ulrich Angermann (5. v. r.) vor den beiden 
neuen MTW

Hochwasserschutz - Übung  
für den Ernstfall
Am 1. Oktober 2025 führte das Ordnungsamt gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr, Mitarbeitern des Bauhofs und den 
Hausmeistern der städtischen Objekte eine umfassende Hoch-
wasserschutzübung durch. Ziel war es dabei, den schnellen und 
effizienten Aufbau der mobilen Hochwasserschutzwand zu trai-
nieren und die Einsatzbereitschaft im Ernstfall zu optimieren. Die 
anwesenden Einsatzkräfte errichteten in relativ kurzer Zeit die 
Hochwasserschutzwand entlang des gefährdeten Abschnitts der 
Julius-Mißbach-Turnhalle und parallel dazu erfolgte die Instal-
lation der Schotten im Keller der Julius-Mißbach-Grundschule. 
Dabei wurden sowohl der technische Aufbau als auch die Koor-
dination zwischen ihnen geübt.

Beim Aufbau der Hochwasserschutzwand

Ein weiteres Element der Übung war der Test der Staustelle „Bi-
ber“. Diese neu installierte Rückhaltevorrichtung zum Anstauen 
des Wassers wurde im Zuge der Hochwasserschutzmaßnahmen 

tungswache mit einem angegliederten Schulungs- und Notfall-
versorgungszentrum umgebaut. „Die neue Rettungswache ist für 
unsere Region von grundlegender Bedeutung und Teil des Ret-
tungsdienstbereichsplanes“, betonte Alexander Penther. „Sie wird 
die aktuellen Anforderungen an eine moderne und DIN-gerechte 
Rettungswache erfüllen. Dies ist zwingend notwendig, da sich die 
Mitarbeiterzahl sowie die Rettungsmittel in den letzten 20 Jahren 
deutlich erhöht haben. Im Obergeschoss wird ein Schulungs- und 
Notfallversorgungszentrum eingerichtet, das bislang einzigartig 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ist.“ Das Schu-
lungszentrum soll Fort- und Ausbildungsmöglichkeiten in den Be-
reichen Notfallkompetenz, Erste Hilfe, Altenpflege und Pädagogik 
bieten, nicht nur für die eigenen Mitarbeitenden, sondern auch für 
die Bevölkerung. Damit wird das Bildungsangebot deutlich erwei-
tert und die gesellschaftliche Resilienz gestärkt.
Im Bedarfsfall lässt sich das Schulungszentrum mit wenigen 
Handgriffen in ein Notfallversorgungszentrum umwandeln, mit 
Arztstation, Versorgungsbereichen, Aufenthalts- und Essensräu-
men. Das Obergeschoss ist barrierefrei ausgebaut, verfügt über 
Behinderten-WC und Duschen. Notstromaggregate und eine 
Photovoltaikanlage sichern die Energieversorgung. Die hausei-
gene Küche kann bis zu 100 Personen autark versorgen.
Die Bauarbeiten haben Mitte September 2025 begonnen und die 
Inbetriebnahme ist für den 1. Januar 2027 vorgesehen.

Symbolischer Spatenstich für die neue Rettungswache

Die Gesamtkosten der Rettungswache betragen etwa 4 Millionen 
Euro. Öffentliche Fördermittel sind nicht verfügbar. Somit trägt der 
ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e. V. die gesamten Kosten 
des Projekts aus eigenen Mitteln. Eine wertvolle Investition in die 
Zukunft und in unsere Region! Zusätzlich erweitert der ASB Neu-
stadt seine Fahrzeugflotte. Ab Oktober 2025 werden zwei neue 
Rettungstransportwagen in Betrieb genommen, welche von der 
Firma Ambulanz Mobile in Schönebeck ausgebaut wurden. Die 
Fahrzeuge sind mit modernster Medizintechnik ausgestattet. Mit 
Anschaffungskosten von jeweils 300.000 Euro ersetzen die Wa-
gen zwei ältere Modelle und sichern so eine weiterhin hochwer-
tige Patientenversorgung.
Insgesamt war der Tag ein voller Erfolg und ein weiterer Beweis 
dafür, wie der ASB Neustadt durch vorausschauende Planung 
und engagierte Umsetzung die Lebensqualität und Sicherheit der 
Menschen in der Region nachhaltig verbessert.

Zwei neue Mannschaftswagen  
übergeben
Freude bei der Neustädter und Krumhermsdorfer Freiwilligen 
Ortsfeuerwehr: Gleich zwei neue Mannschaftstransportwagen 
(MTW) wurden am 30. September 2025 offiziell in den Dienst 
gestellt.
Beide Ortsfeuerwehren bekamen ein neues Fahrzeug, welches 
von Ulrich Angermann, Geschäftsführer und Inhaber des Auto-
hauses Angermann, im Beisein von Bürgermeister Alexander 
Sachse übergeben wurde. Beide Fahrzeuge stehen im Brand-
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Instandsetzung Markt in Neustadt  
in Sachsen
Ab 8. August 2025 wurden durch die Firma MONTAG Straßen- 
und Tiefbau GmbH auf dem oberen Teilabschnitt des Marktes die 
Fahrbahn und Entwässerungsrinnen instandgesetzt. Der Bereich 
erstreckte sich von der Einmündung Dresdner Straße bis ein-
schließlich dem Einmündungsbereich der Bahnhofstraße. Bereits 
am 6. Oktober 2025 konnte die Maßnahme vorzeitig fertiggestellt 
und die Umleitung wieder aufgehoben werden. Bis zum 10. Ok-
tober 2025 erfolgte der Einbau von Fahrradanlehnbügeln an ver-
schiedenen Stellen des Marktes. Die noch vorgesehenen Bänke 
im Bereich des Brunnens können aufgrund der ausstehenden 
Lieferung erst Anfang November aufgestellt werden.

Baumaßnahme kurz nach der Beräumung der Umleitungsstrecke am 
6. Oktober 2025

25 Jahre Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V.
Am 4. Oktober 2025 feierte der Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V. nach dem Erntefest gemeinsam 
mit Vereinsmitgliedern, Sponsoren und Gästen sein 25-jähriges 
Bestehen.

Mit großem persönlichem Ein-
satz und unzähligen Vereins-
stunden leisteten die Mitglieder 
in den vergangenen Jahren 
viel. Dank ihres Wirkens konnte 
nicht nur ein bedeutendes Stück 
regionaler Geschichte bewahrt, 
sondern auch kulturelle Orte der 
Begegnung geschaffen werden, 
die heute weit über die Region 
hinaus geschätzt werden. Der 
Verein kann auf ein Vierteljahr-
hundert voller Engagement, 
Herzblut und Einsatz für den 
Erhalt und die Belebung des 
Schlosses, der Kulturscheune 
und der Hofmühle Langburkers-
dorf zurückblicken.

Für dieses Engagement bedankte sich Bürgermeister Alexander 
Sachse (im Bild links) beim Vereinsvorsitzenden Rico Schneider 
und wünschte ihm alles Gute, weiterhin Erfolg bei der zukünfti-
gen Vereinsarbeit, stets viele Gäste bei den Veranstaltungen und 
natürlich stets viele Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die sich mit 
engagieren.

errichtet und soll künftig zur gezielten Wassersteuerung beitra-
gen. Die Funktionalität, Dichtigkeit und Stabilität der Anlage wur-
den unter realitätsnahen Bedingungen erfolgreich geprüft.

Einsatz der Staustelle „Biber“ zum Anstauen des Wassers, damit 
genug für die Pumpe (rot) vorhanden ist

Um so eine Anlage erfolgreich einsetzen zu können, wird eine 
bestimmte Wasserhöhe benötigt. Deshalb schlemmen unsere 
Mitarbeiter des Städtischen Bauhofs kontinuierlich unsere Bach-
läufe. Da nicht überall Technik einsetzbar ist, bekamen sie dabei 
unlängst Unterstützung von unserer Jugendfeuerwehr Berthels-
dorf, die im Rahmen ihres Feuerwehrdienstes am 19. September 
2025 den Bach im Ortsteil Niederottendorf säuberten.

Säubern der Bach im Ortsteil Niederottendorf durch die Jugendfeu-
erwehr Berthelsdorf

Die Stadt bedankt sich bei allen Beteiligten für das große En-
gagement und die reibungslose Durchführung. Solche Übungen 
sind ein wichtiger Bestandteil der örtlichen Vorsorgemaßnahmen, 
denn Hochwasserschutz beginnt nicht erst, wenn das Wasser 
kommt.

Eine Bitte geht noch an alle Grundstückseigentümer, welche an 
Bachläufen wohnen, diese immer sauber zu halten, damit die 
Freiwillige Feuerwehr im Notfall die „Staustelle „Biber“ problemlos 
einsetzen kann.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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KULTURELLES

Die Stadtbibliothek 
informiert

Schließtage der Stadtbibliothek

Am Freitag, dem 21. November 2025 schließt die Bibliothek be-
reits um 12:00 Uhr. Am 24. und 25. November 2025 bleibt die 
Bibliothek wegen IT- Wartungsarbeiten geschlossen! Ab dem 27. 
November 2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Literaturkreis liest aus seinem Jubiläumsbuch

Der Literaturkreis Neustadt in Sachsen liest am 27. Oktober 
2025, 16:30 Uhr, in der Stadtbibliothek aus seinem im Septem-
ber 2025 erschienenen Jubiläumsbuch „Lust auf mehr …“.

Das Buch enthält Gedichte 
und Prosatexte von 41 Autorin-
nen und Autoren, die in den 50 
Jahren im Literaturkreis mitge-
wirkt haben. Darunter sind der 
Schriftsteller Peter Biele, Gisela 
Kulinna, Monika Grebler, Dag-
mar Haase, Holm Riebe, Brigit-
te Weigelt, Anette Langmamn, 
Uwe Garten, Georg Willenberg, 
Manfred Herzog und Conrad 
Grützner. Der Kulturbeitrag be-
trägt 2,00 EUR.

Beratung zur Rente

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen  
Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung

Nächste Termine am:

22. Oktober 2025, 5./17. November und 17. Dezember 2025
im Bürgerbüro, Markt 24

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin der 
dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsanträge, Hin-
terbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsausgleich, Beantra-
gung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen, Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03596 569242 erforderlich, bringen Sie bitte alle notwendigen 
Unterlagen mit.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich, An-
meldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail 
unter versichertenberaterin@bochat.eu.

Zehnter Teamtag  
der Gemeindejugendfeuerwehr

Gemeinschaft, Geschick und gute Laune

Strahlender Sonnenschein, motivierte Jugendliche und ein bun-
tes Programm: Der zehnte Teamtag der Gemeindejugendfeuer-
wehr war ein voller Erfolg. Insgesamt 14 Teams nahmen an der 
Veranstaltung teil und meisterten gemeinsam neun abwechs-
lungsreiche Stationen auf einer spannenden Wanderung durch 
die Umgebung. Organisiert wurde der Tag vom Schalmeienor-
chester Polenz in enger Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Po-
lenz, ein eingespieltes Team, das für einen reibungslosen Ablauf 
und ein abwechslungsreiches Programm sorgte.
Neben klassischen Feuerwehr-Aufgaben warteten auch musikali-
sche Herausforderungen auf die Teilnehmenden. Die Jägerschaft 
Polenz war mit dabei und hatte ein informatives Quiz rund um 
heimische Tiere und Bäume vorbereitet. Für einen kleinen Snack 
sorgte das „Face to Face Schaukampfteam Oberlausitz“, das 
nicht nur die Pausenstation betreute, sondern mit Bogenschießen 
auch die Wartezeit zwischen den Stationen verkürzte.
Die Stimmung war durchweg hervorragend, das Essen wurde 
von allen Seiten gelobt - lecker, reichlich und liebevoll zubereitet. 
Am Ende des Tages konnten alle Teams hohe
Punktzahlen vorweisen und zeigten eindrucksvoll, wie viel Team-
geist, Wissen und Spaß in der Jugendfeuerwehr steckt.
Ein ganz großes Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer 
sowie Organisatorinnen und Organisatoren, die diesen besonde-
ren Tag möglich gemacht haben. Ohne Euren Einsatz wäre ein 
solches Erlebnis nicht denkbar!

Mit sonnigen und musikalischen Grüßen aus Polenz

Kerstin Petters, Schalmeienorchester Polenz

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder 
um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855
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* Garten- und  
Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de
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Veranstaltungen  
im Stadtgeflüster,  
Markt 9

Gemeinsame Frühstücksrunde
des ASB-Mehrgenerationenhauses
Alle, die nicht gern allein frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen. Im Stadtgeflüster 
findet am 22.10.2025 ein gemeinsames Frühstück statt. Wir bitten 
um telefonische Anmeldung unter 03596 604710.

Offene Tür zum Kennenlernen, Austauschen, für Gespräche
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Pflegelotse-Pflegeberatung zu Unterstützungsleistungen
Pflegelotse-Pflegeberatung des ASB Ortsverbandes Neustadt/
Sachsen e. V. zu Unterstützungsleistungen, kompetente Beratung 
vor Ort mit Christian Kowalow und Katrin Berthold, dienstags, 
09:00 - 11:00 Uhr.
Sie erreichen uns außerdem jeden Mittwoch, 08:00 - 11:00 Uhr, 
in unserem Büro, Berthelsdorfer Straße 17.

Tausch und Plausch
jeden zweiten Dienstag im Monat, 15:00 - 17:30 Uhr, nächster 
Termin 14.10.2025, ab 16:00 Uhr Finissage der Ausstellung von 
Adriana Simandlová

Veranstaltungstipps
23.10.2025, 19:30 Uhr, Dire Strats - A Tribute to Dire Straits
Ein Sound, der um die Welt ging!
Erleben Sie die meistgebuchte Dire Straits-Tribute-Band Europas 
live! Im Vordergrund steht der Sound der um die Welt ging, mit ei-
ner Gitarre die keiner von uns je vergessen wird. Wolfgang Uhlich 
wird dabei von vielen fachkundigen Fans im In- und Ausland als 
bester Mark Knopfler Gitarren-Imitator angesehen.

29.10.2025, 19:30 Uhr, Die Kaminer Show 2025
Wer regelmäßig zu Lesungen von Wladimir Kaminer geht, erlebt 
stets die Besonderheit der ganz neuen und absolut unbekannten 
Geschichten: Er liest aus dem aktuellen Buch, aber sein Handge-
päck beinhaltet vornehmlich brandaktuellen, ganz frischen Lese-
stoff. An manchen Tagen liegen Geschichten auf der Bühne, die 
nur wenige Stunden alt sind.

30.10.2025. 19:00 Uhr, Multivisionsvortrag
„Abenteuer Himalaya - 1 Jahr mit Fahrrädern durch Burma, 
Indien, Nepal“
Begleiten Sie die beiden leidenschaftlichen Dresdner Globe-
trotter Sophie Ehret-Sander und Ingo Ehret zu ihrer Rad-Reise 
durch den Himalaya!

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.
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Fachgeschäft
Inh. J. Weise

Dresdner Str. 5
01844 Neustadt

☎  (0 35 96) 50 30 04

Wir sind für Sie da!
Montag  9 - 12 Uhr & 14 - 16.30 Uhr
Dienstag  9 - 12 Uhr & 14 - 16.30 Uhr
Mittwoch  9 - 13 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr & 14 - 16.30 Uhr
Freitag  9 - 12 Uhr & 14 - 16.30 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Abbildungen können vom Original abweichen.
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man mit diesen großen Herausforderungen nicht allein ist. Da der 
dringende Bedarf da ist, wird es am Dienstag, 25.11.2025, eine 
Fortsetzungsveranstaltung zu diesem Thema geben. Das wird 
eine der letzten Veranstaltungen im Stadtgeflüster sein. Dieses 
wird nach dem 3. Advent geschlossen.

Ihr Stadtmanagement Neustadt in Sachsen

Programm auf dem Marktplatz

18.00 Uhr

18.15 Uhr

18.45 Uhr

19.00 Uhr

20.00 Uhr

21.45 Uhr

18.00 Uhr18.00 Uhr
Begrüßung durch den 
Bürgermeister Alexander Sachse
und den Verein „Gemeinsam 
für Neustadt e. V.“

dem Schalmeienorchester Polenz
und der Feuerwehr Neustadt

Lampionumzug mit

Dancing Birds

Stargast Nicci Schubert

Stargast Jay Kahn

Spieleabend, Bücherflohmarkt
geöffnet

Tombola-Auslosung

Geschäfte geöffnet bis 22.00 Uhr,
 Kürbisfamilie, Kinderkarussell, Straßentheater mit Schillers 

Schülern, Ponyreiten, Hüpfburgen, Kinderbetreuung mit 
Basteln, Schminken  ..., Holzbasteleien mit Capron,
kulinarische Köstlichkeiten & Getränke 

Stadtbibliothek:

Stadtgeflüster und St.-Jacobi-Kirche:

Hüpfburg, Tamburello Verein Neustadt/Sa. e. V.,

Spielenachmittag
Jeden dritten Dienstag im Monat, 16:00 - 17:30 Uhr, laden wir 
zum Spielenachmittag ein. Es können Klassiker, wie Mühle, Rom-
mé, Skat, Schach oder neue und unbekannte Spiele gespielt wer-
den. Eigene Spiele sind willkommen. In netter geselliger Runde 
können Getränke und Kleinigkeiten erworben und verzehrt wer-
den. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie. Nächster Termin 
21.10.2025, 16:00 Uhr.

Ring des Nibelungen - Eine multiperspektivische Expedition
Zweiter Vortrag mit Tom Adler, 21.10.2025, 19:00 Uhr

Vorstellung neue Ausstellung zur Einkaufsnacht
Gestaltung mit 9. Klasse der Schillerschule, 24.10.2025, 18:00 Uhr

Infoveranstaltung über Pflege, Vorsorge und Kosten
Frau Herbst RheumaLiga e. V., 28.10.2025, 15:00 Uhr

Im Rückblick

Veranstaltung „Kings of Evergreens“ am 23.09.2025
Einen Nachmittagskaffee im Stadtgeflüster - dazu noch mit Life-
Musik - das gibt es nicht jeden Tag. Vor allem nicht für viele ältere 
Menschen unserer Stadt, die wegen ihrer gesundheitlichen Si-
tuation auf Hilfe anderer angewiesen sind. Das Team des Stadt-
geflüsters und die Selbsthilfegruppe RheumaLiga Sachsen e. V. 
AG Pirna organisierten die Veranstaltung. Damit wollten sie den 
aktuellen Bestrebungen, die Innenstadt zu beleben und gleich-
zeitig etwas gegen Alterseinsamkeit und -armut Genüge tun. Der 
Finanzierungsantrag an die Stadt Neustadt wurde dafür bewilligt, 
so dass für die Teilnehmer keine Kosten für die Kultur anfielen. 
Zum Termin strömten doch sehr viele Menschen zur Begegnungs-
stätte. Beim Durchzählen der Anwesenheitsliste fanden sich 46 
Personen, davon 17 von der ASB-Blumenfabrik, neun von der 
RheumaLiga und die übrigen aus verschiedenen Bevölkerungs-
gruppen der Stadt. Viele Besucher wurden von ihren Pflegern oder 
Angehörigen begleitet. Bei bestem Spätsommerwetter startete 
der Künstler Alexander Kens, Konzertgitarrist und Lehrer an der 
Musikschule „Sächsische Schweiz“ e. V., seine Gitarrenmusik mit 
Volksliedern und Evergreens. Bei Kaffee und Kuchen stand trotz 
des regen Gesprächsaustausches die Musik im Mittelpunkt. Es 
dauerte nicht lange, da fingen die ersten Gäste an mitzusingen, 
die älteren textsicher und ohne Vorlagen. Lediglich die „Playlist“ 
lag auf den Tischen - doch diese Titel waren die der Musikstücke, 
nicht die der Volkslieder. Nach jedem Stück fragte Alexander Kens 
das Publikum nach dem Titel des soeben gehörten Stücks. Alle 
überlegten und waren aktiv dabei, die richtige Antwort zu geben. 
Der Künstler löste jeweils die Vermutung auf, informierte über den 
Komponisten, über den Entstehungszeitraum, das Herkunftsland 
…, was für alle sehr lehrreich war. Die Zeit verging recht schnell. 
Die Veranstaltung hat allen Anwesenden gefallen, denn es gab 
neben der Unterhaltung Ablenkung von den alltäglichen Schmer-
zen, unter denen viele sonst zu leiden haben. Ein Dank geht an 
das Team vom Stadtgeflüster für die Publikation, Beköstigung und 
Betreuung von der RheumaLiga Sachsen e. V. AG Pirna. Vielen 
Dank an alle Pfleger und Angehörige, die den ihnen anvertrau-
ten Personen die Teilnahme an dieser Veranstaltung ermöglichten. 
Nicht zuletzt auch Dank an die Stadt Neustadt in Sachsen für die 
Bereitstellung der finanziellen Mittel.

Hilfe! Mein Angehöriger ist dement!
Wie meistert man die täglichen Herausforderungen? Wo findet 
man Unterstützung? Auf diese sensiblen Fragen gab es am 
23.09. anlässlich der „Woche der Demenz“ im Stadtgeflüster 
erste Antworten. Katrin Berthold und Christian Kowalow, ASB-
Pflegelotsen, organisierten diesen Gesprächskreis für Betroffene. 
Das Wichtige u. a. an der Veranstaltung war, dass praktische Bei-
spiele im falschen und richtigen Umgang mit Demenzkranken im 
Gespräch und Film gezeigt wurden, dabei ganz besonders wert-
voll, die Erfahrungen und Tipps eines pflegenden Angehörigen 
und zu wissen, dass es immer mehr Betroffene gibt. Deshalb ist 
der Aufbau einer Selbsthilfegruppe von großer Bedeutung, damit 
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Hofladen
Obstbau Menzel

Geöffnet: Mo. - Mi. 9:00 - 18:00 Uhr Do. 8:00 - 19:00 Uhr
 Fr. 9:00 - 18:00 Uhr Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Am Sa., 1.11.2025 bleibt unser Geschäft geschlossen!

Hauptstr. 55 · 01877 Rammenau · ✆ (0 35 94) 71 45 85
www.hofladen-obstbau-menzel.de

Frische Äpfel und Birnen aus  
eigenem Anbau in großer Auswahl

20 JAHRE AKTION20 JAHRE AKTION
vom Mo., 20.10. bis Do., 30.10.25vom Mo., 20.10. bis Do., 30.10.25

Äpfel 1.30 € / kgÄpfel 1.30 € / kg
Birnen 1.50 € / kgBirnen 1.50 € / kg

20

Neustadt in Sachsen Nr. 21/202512

2255..1100..22002255,,  aabb  1155::3300  UUhhrr,,

in der Vereinsscheune Niederottendorf 

Party

ßß  GGrroo    ee

DDiiee  BBllaauulliicchhttbbaammbbiinniieess  
ffrreeuueenn  ssiicchh  aauuff  

vviieellee  HHeexxeenn,,  
GGeessppeennsstteerr,,  VVaammppiirree  ......

ggrruusseelliiggee  ÜÜbbeerrrraasscchhuunnggeenn,,  
SSppaassss  uunndd  SSppiieell..

  
AAbbsscchhlluussss  iisstt  uumm  1188::3300  UUhhrr

ddeerr  LLaammppiioonnuummzzuugg..  

 ©
  
lie

n
c
h
e
n
0
2
0
_
2
 

FFüürr  KKiinnddeerr  EEiinnttrriitttt  ffrreeii,,  
EErrwwaacchhsseennee  22  EEuurroo  

UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg  pprroo  PPeerrssoonn,,  
bbeehheeiizzttee  SScchheeuunnee,,  

ttoollllee  MMuussiikk  zzuumm  TTaannzzeenn,,  

DDiiee  KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddffeeuueerrwweehhrr  BBeerrtthheellssddoorrff  llääddtt  
aallllee  KKiinnddeerr  rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  eeiinn  aamm

mmiitt  ddaabbeeii  zzuu  sseeiinn!!

  

  

Doppelkop��rnier

Wir laden ein: am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025

Wo: Gemeindehaus Rückersdorf
Einlass: 17:00 Uhr
Beginn: 18:00 Uhr

Für das leibliche Wohl und Getränke 
ist wie immer gesorgt. 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme. 

SV Rückersdorf e. V.
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Warten Sie nicht erst auf den Advent. 
Ein gut gewähltes Weihnachtsge-
schenk zeigt Ihre Wertschätzung und 
steuerfreie oder steuerbegünstigte 
Zuwendungen sind ein Wettbewerbs-
vorteil. 

Steuerfreie Zuwendungen bis zu 110 
€ der Kosten pro teilnehmender Person 
sind im Rahmen der Weihnachtsfeier 
möglich. Schöpfen Sie diesen Betrag 
nicht aus, können Sie den Restbetrag 
für ein Geschenk nutzen, z. B. für ei-
nen Gutschein oder eine Zahlung auf 
eine vorhandene Sachbezugskarte. 
Überschreiten Sie hingegen die 110 
€, greift eine Pauschalversteuerung 
von 25 %.

Bei einem größeren Betrag, können 
Sie auf das klassische Weihnachts-

geld setzen, doch das ist voll steuer- 
und sozialversicherungspflichtig. Eine 
Alternative sind Sachzuwendungen 
bis zu einem Wert von 10.000 €, die 
pauschal mit 30 % versteuert werden.

Bis zu 50 € monatlich sind als Sachbe-
zug steuerfrei. Mit einer Sachbezugs 
Card, den monatlichen Betrag von 50 € 
können Sie auch dauerhaft hierauf ein-
zahlen, können in einer festgelegten 
Region Einkäufe, Tankfüllungen oder 
Dienstleistungen bezahlt werden. Die 
Karte, auch mit ihrem Firmenlogo - Ein 
perfektes Weihnachtsgeschenk.

Bei Fragen zur Steueroptimierung hel-
fen wir Ihnen gern,

Ihr Frank Erben, 
Steuerberater

Jetzt schon an Weihnachtsgeschenke 
denken, zahlt sich aus!

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 - 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de

- Anzeige -

GRÜNDERWISSEN BASIC 

Informationsveranstaltung Gründung  

Melden Sie 
sich an!

Sie wollen loslegen und Ihre Geschäftsidee umsetzen –  
brauchen aber noch Informationen? Kein Problem!  
„Gründerwissen basic“ vermittelt Ihnen erste  
grundlegende Informationen für Ihre Existenzgründung.

  Mo, 10.11.2025, 17:00 bis 19:00 Uhr
 Industrie- und Handelskammer Dresden,  
  Geschäftsstelle Pirna, Breite Str. 4, 01796 Pirna
 service.pirna@dresden.ihk.de

Zur Anmeldung
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des tollen Miteinanders und der sportlichen Leistungen aller Be-
teiligten.

Frau Kibler, Sportlehrerin

Aufruf zum Mitmachen beim 

Neustädter Weihnachtssingen

Mit vorweihnachtlicher Freude an 
bekannten Weihnachtsliedern möchten wir als 
„Großer Neustädter Gemeinschaftschor“ 

am Freitag, 12. Dezember 2025, 17:00 Uhr, 
auf dem Neustädter Marktplatz zusammenkommen und 

gemeinsam singen (Lieder siehe QR-Code).

Hierzu möchten wir herzlich einladen und freuen uns über 
Ihre Unterstützung. Gemeinsam mit Chören, Schulen, 

Kitas, Bürgerinnen und Bürgern aus Neustadt und 
Umgebung möchten einen Beitrag zu Gemeinschaft und 
Zusammenhalt unserer Region leisten und freuen uns, 

wenn so viele wie möglich unserem Aufruf folgen! 

Es würde uns freuen, wenn Sie durch Ihr Mitwirken die 
Neustädter Weihnachtszeit bereichern.

 Für Ihre Unterstützung melden Sie sich einfach bis zum 
31. Oktober 2025 per E-Mail unter 

info@krankenpflege-vogel.de oder rufen Sie einfach 
unter Telefon 03596 504637 bei uns an.

Kathrin Vogel
Vorsitzende Gemeinsam für Neustadt e. V.

An alle Chöre, Kitas, Schulen, Vereine,
Bürgerinnen und Bürger

©
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NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

NEWS aus der  
Friedrich-Schiller-Oberschule

Sportfest im Sportforum:  
Viel Spaß trotz Regen

Am 15. September 2025 fand das diesjährige Schulsportfest trotz 
regnerischen Wetters statt. Deshalb wurde die Veranstaltung kur-
zerhand in das Sportforum verlegt. Diese Entscheidung erwies 
sich als absolut richtig, denn sie ermöglichte ein reibungsloses 
und stimmungsvolles Sportfest, bei dem alle Beteiligten auf ihre 
Kosten kamen. Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 
5 bis 10 traten in verschiedenen sportlichen Disziplinen gegenei-
nander an. Auf dem Programm standen Zweifelderball, das große 
Seilspringen und ein Staffellauf. Wettbewerbe, die sowohl sport-
liches Geschick als auch Teamgeist erforderten. In allen Diszipli-
nen wurde mit vollem Einsatz, Fairness und großer Begeisterung 
gekämpft. Besonders beeindruckend war der starke Zusammen-
halt innerhalb der Klassen, die sich gegenseitig lautstark anfeu-
erten und unterstützten.
Für besondere Leistungen wurden die punktbesten Klassen 5a, 
6b, 7a, 8a, 9c und die 10b ausgezeichnet. Neben dem sportlichen 
Erfolg gab es zur Belohnung Urkunden und kleine Leckereien, 
über die sich die Gewinner sichtlich freuten.
Auch die Lehrkräfte zeigten sich begeistert vom Ablauf und der 
Atmosphäre des Sportfestes. Trotz des Regens war die Stim-
mung hervorragend. „Es war ein großartiges Fest, lebendig, fair 
und voller Energie. Das Wetter konnte uns die Freude nicht neh-
men“, lautete das Fazit einer Lehrerin.
Das Sportfest 2025 wird sicher vielen noch lange in Erinnerung 
bleiben, nicht nur wegen des Wetters, sondern vor allem wegen 
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Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020

Neustadt in Sachsen Nr. 21/202514

Grundschule Oberottendorf

Eine Woche am Fuß des Zirkelsteins

Wir, die Klasse 4b, waren zur Klassenfahrt - eine Woche am Fuß 
des Zirkelsteins.
Am Montag, dem 1. September 2025, fuhren wir an unserer 
Schule in Oberottendorf los.
Zuerst ging es auf die Festung Königstein. Dort hatten wir eine 
Führung von Herrn Bauch. Er zeigte uns das Brunnenhaus mit 
einem sehr tiefen Brunnen. Danach kamen wir zu den alten Ka-
nonen und zum Schatzhaus. Als die Führung zu Ende war, kauf-
ten wir uns ein Eis. Nun ging es endlich zum ZirkelsteinResort in 
Reinhardtsdorf-Schöna, unserer Unterkunft für die Woche. Als wir 
in den Bungalows waren, haben wir ausgepackt und die Betten 
bezogen. Dann konnten wir Fußball, Volleyball und Tischtennis 
spielen.

Am nächsten Tag hatten wir freie Planungszeit, aber es regnete 
leider. Trotzdem wurde viel gespielt und wir liefen den Walderleb-
nispfad ab. Am Mittwoch wanderten wir mit Nationalparkführer 
Robert rund um und auf den Kleinhennersdorfer Stein. Wir waren 
in drei Höhlen und erfuhren viel über sie und die Natur. Am Don-
nerstag bestiegen wir den Zirkelstein und hatten einen herrlichen 
Ausblick auf die Felsen der Sächsischen Schweiz. Dort oben lie-
ßen wir uns das Lunchpaket zum Mittag schmecken. Danach ging 
es wieder runter zum Schnitzkurs mit Mario. Wir schnitzten erst 
alle einen Stockbrotstock, dann entstanden noch Herzanhänger 
und Buttermesser. Am Abend wurde es lustig - wir machten ein 
Lagerfeuer und hörten dabei Musik, manche tanzten auch. Am 
Freitag reisten wir wieder ab.
Unsere Klassenfahrt war sehr schön. Die Unterkunft und die Um-
gebung waren super. Die viele Zeit zum gemeinsamen Spielen 
und die coolen Aktionen haben uns besonders gefallen.

Cecilia, Magdalena und Karl aus der Klasse 4b

Herbstlauf 2025 an der  
Julius-Mißbach-Grundschule
Kaum hat das Schuljahr begonnen, stehen 
auch schon wieder die Herbstferien vor der 
Tür. Es geht schnell voran. Aber das ist nichts 

im Vergleich zu unseren Sportlerinnen und Sportlern.
Am 26.09.2025 fand wieder unser alljährlicher Herbstlauf statt 
und dieses Mal auch tatsächlich im Herbst. Das Wetter hielt, was 
man zu dieser Jahreszeit von ihm erwartet und die Gemütszu-
stände der Kinder standen dem Wetter in nichts nach. Wind, Re-
gen, Wolken, aber auch Sonne zeigten sich und leisteten ihren 
Beitrag zu diesem Wettbewerb.

Unsere Kleinen (1. und 2. Klasse) gaben über 600 Meter alles. 
Die 3. und 4. Klassen lieferten sich über 1000 Meter und dem 
Säckchenwurf teils nervenaufreibende Wettbewerbe.
Alle kamen gesund und ausgepowert ins Ziel.
Ein großer Dank gilt allen Eltern, Geschwistern, Omas und Opas 
und allen weiteren Helfern.
Ein besonderer Dank - und zu selten erwähnt - geht an unsere 
Fachleiterin Ines Denecke, die wieder einmal im Vorfeld wie auch 
vor Ort alles für einen reibungslosen Ablauf gab. Herzlichen Glück-
wunsch allen Platzierten und Teilnehmern zu super Leistungen.

Die Kollegen der Julius-Mißbach-Grundschule

Anzeige(n)
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Aus dem Bienenstock

Lustige Herbstbasteleien

Besonders im Herbst kann man 
schön dekorieren sowie viele 
Dinge basteln. So entstanden 
bei den „Wildbienen“ und „Hum-
meln“ schon lustige Eulen und 
Igelchen. Die älteste Gruppe 
sammelte dazu im großen Spiel-
garten viel Naturmaterial und 
gestaltete tolle Eulen, die dann 
die Eltern zum Elternabend 

mitnehmen konnten. Da auch Kürbisse und Igel ausgeschnitten 
wurden, war das eine gute Übung in Vorbereitung auf die Schule. 
Sicher werden noch viele Herbstbasteleien entstehen.

Viele Grüße aus dem Bienenstock!

Together-Day

Bereits zum zweiten Mal beteiligten sich Mitarbeiter des weltweit 
tätigen Pharmaunternehmens GSK (GlaxoSmithKline Biologi-
cals) am Together-Day, um in sozialen Einrichtungen zu helfen. 
Erneut unterstützten sie uns beim Herbstputz im großen Spiel-
garten, räumten Äste weg und schnitten groß gewordene Sträu-
cher. Die Kinder konnten fleißig beim Wegräumen mitmachen. 
Unsere vier Helfer und die Kinder hatten großen Spaß. Vielen 
Dank an unsere GSK-Putzkolonne sagen die Hohwaldbienen!

Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze

25H11020N, Island: Insel aus Feuer und Eis
Mo, 20.10.2025, 18:00 Uhr, 1 x 2 UE
Schloss Langburkersdorf

25H40211N, Englisch für den Urlaub - Einstiegskurs
Mo, 03.11.2025 - 19.01.2026, 16:00 - 18:15 Uhr, 10 x 3 UE, Neu-
stadt

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a, Tel.: 
03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 
03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Was war denn hier los?

Hallo Ihr Lieben, heute melde ich mich mal wieder mit Nachrich-
ten aus meinem Nest. Ich möchte euch nämlich berichten, dass 
in den letzten Tagen ganz viel los war. Es war ein emsiges Kom-
men und Gehen, viele fleißige Eltern, die schwere Kisten und Tü-
ten in mein Nest brachten. Beinahe wie im Bienenstock. Doch am 
12.09.2025 habe ich endlich herausgefunden, warum die ganze 
Woche vorher schon so ein Trubel war. Es war wieder einmal Zeit 
für die Kleiderbörse.

Die Eltern unserer Nestbewohner hatten dafür viele leckere Ku-
chen gebacken, hm, sah das lecker aus. Ein kleines bisschen tat 
mir der Bauch danach weh, ich musste einfach so viel probie-
ren. Im Turnraum gab es eine ganze Menge an Winterkleidung, 
Schuhen, Spielzeug und noch vieles mehr zu erwerben. Einige 
Mamas haben den Kindern tolle Kunstwerke wie beispielsweise 
Einhörner ins Gesicht gemalt. Manche Kinder haben funkelnde 
Glitzer-Tattoos bekommen. Wunderschöne Flechtfrisuren konnte 
ich auch entdecken, leider brauchte ich mich mit meinen Federn 
dort nicht melden. Im Kindergartenbereich konnte man einen 
tollen Bewegungsparcours überwinden und Herbstlichter oder 
einen Wirbelsturm basteln. Es war mir wieder eine Freude, ein 
volles Haus mit glücklichen Gesichtern erleben zu dürfen. Ein di-
ckes Dankeschön möchte ich hiermit noch einmal allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern aussprechen.

Bis bald, euer Pfiffikus aus dem ASB-Kinderhaus  
„Pfiffikus“ Neustadt

Herbstzauber mit den Kleinsten

Wenn der Wind uns um die Nase weht, bunte Blätter durch die 
Luft tanzen und der Waldboden unter kleinen Füßen raschelt, 
dann ist Herbst und für unsere Krippenkinder beginnt eine ganz 
besondere Zeit.
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, warm eingepackt und 
voller Entdeckerlust. Der Boden ist übersät mit kleinen Schätzen: 
rotbraune Kastanien, glänzende Bucheckern, zerzauste Eicheln. 
Pilze wachsen, wie kleine Wunder am Wegesrand. Und überall 
raschelt es unter den Füßen, in den Bäumen, im Herzen. Für 
unsere Miniknirpse ist der Herbst kein Kalenderblatt, er ist eine 
Welt voller Überraschungen. Sie greifen, riechen, hören, stau-
nen. Sie sammeln mit ihren kleinen Händen, was ihnen die Natur 
schenkt und entdecken weit mehr als nur Blätter: Sie erleben sich 
selbst als Teil dieser Welt. Ein Blatt wird zum Segel, eine Kastanie 
zum Schatz, ein Windstoß zum Abenteuer. In diesen Momenten 
lernen Kinder nicht im klassischen Sinne - sie begreifen. Und 
wir Erwachsenen dürfen staunend danebenstehen und mitlernen.
Es sind diese stillen, goldenen Augenblicke draußen in der Natur, 
die verbinden. Die uns zeigen, dass Bildung im frühen Kindes-
alter nicht immer Spielzeug oder Bücher braucht, sondern Zeit, 
Raum und offene Sinne. Wenn wir mit den Krippenkindern durch 
das Herbstlaub stapfen, erleben wir nicht nur eine Jahreszeit. Wir 
erleben das Leben in seiner ursprünglichsten, ehrlichsten Form.

Die Miniknirpse mit Jana und Marlies

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG



„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen
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Evangelischen Kita „Unterm 
Himmelszelt“

Im Herbst ist Zeit zum Danke sagen

„Seht, was wir geerntet haben. Gott, wir danken dir dafür.“
Fleißig haben unsere Kinder dieses Lied in den letzten Wochen 
geübt. Sie waren schon ganz aufgeregt, denn zum Erntedank-
gottesdienst beim Gemeindefest am 28. September 2025 woll-
ten wir es gemeinsam singen. Bereits am Freitag zuvor brachten 
viele Kinder Erntedankkörbchen prall gefüllt mit allerlei bunten 
Früchten, Äpfeln, Trauben und Nüssen mit in unsere Kita. In un-
serem Morgenkreis dankten wir Gott für die wunderbare überaus 
reichliche Ernte in diesem Jahr. In einer Geschichte von einem 
Bauern und seiner guten Ernte hörten wir davon, wie schön es 
ist miteinander zu teilen und dankbar zu sein.
Als am Sonntag die Kirchenglocken zum Gottesdienst läuteten, 
war es dann endlich so weit. Die Kinder trugen gemeinsam mit 
ihren Eltern und Erzieherinnen die Körbchen zum Altar und san-
gen unser Erntedanklied dazu.
Nach dem festlichen Gottesdienst durften sich alle Kleinen und 
Großen unter anderem an unserem Stand mit Zwiebelkuchen, 
Pizza und Federweiser den Hunger und Durst löschen, nach Her-
zenslust basteln, mal am Glücksrad drehen, der Feuerwehr bei 
ihrer Übung zuschauen und vieles mehr. Danke für alle helfenden 
Hände, die gemeinsam mit dem wunderbaren Wetter zum Gelin-
gen dieses Festes beigetragen haben.

Ihre Ines Henke von den Sternschnuppen „Unterm Himmelszelt“

Kita Sonnenland Polenz

Balsam für die Seele ...

hieß unsere Projektwoche im Oktober. Passend zur kühleren Jah-
reszeit ließen wir uns mit Massagen und Phantasiegeschichten ver-
wöhnen. Gleich zu Beginn der Woche, bekamen unsere Füße ein 
Verwöhn-Programm. Mit Igelbällen, Federn oder mit kleinen Bürsten 
massierten wir unsere Füße. So waren sie fit, um sich danach auf 
den Weg zu unserer Eva zu machen, die ja nun schon ein Schulkind 
ist. Eva zeigte uns ihren Garten und da es das Wetter zuließ, konnten 
wir die Zeit nutzen, um dort gemeinsam zu spielen. Ihr Papa versorg-
te uns inzwischen mit Saft und Keksen. Viel zu schnell verging die 
Zeit und wir mussten in die Kita zurück. Aber wir versprachen Eva, in 
den nächsten oder übernächsten Ferien wiederzukommen.
Aber nicht nur unsere Füße wurden verwöhnt, auch unsere Au-
gen mit einer Gurkenmaske. Fürs Wochenende stellten wir Bade-
kugeln bzw. Badefiguren her. Diese konnten wir dann zusammen 
mit unseren Eltern in der Badewanne ausprobieren. Was uns aber 
besonders gefiel, waren die Seifenblasen, die wir selber mit einer 
„Spühlimischung“ herstellten und einem Ring aus Pfeifenputzern. 
Als nächstes werden wir dann noch unsere Arme, Hände und 
Finger verwöhnen, bevor wir uns einem anderen Thema widmen.

Die Spatzenkinder vom „Sonnenland“ mit Dani

Euer Kind hat noch keinen Krippen- oder Kitaplatz?

Dann laden wir alle Mamas, Papas und Kinder zum 2. Spielkreis 
in die Kita Sonnenland in Polenz ein.
Dieser findet am 05.11.2025, 15:00 - 16:00 Uhr, statt.
Weitere Termine folgen jeden ersten Mittwoch im Monat.
Gemeinsam mit einer Erzieherin treffen sich Eltern mit Kindern 
unter 3 Jahren, welche noch keine Kindereinrichtung besuchen, 
zum gemeinsamen Spielen und Kennenlernen.
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei uns in der Kita unter Tel. 
03596 602382. Wir freuen uns auf euch!

Anzeige(n)
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geschlossenem Deckel solange schütteln, bis die kleinen Arme 
nicht mehr konnten. Und das Ergebnis? Bunte Kunstwerke und 
jedes anders schön.
Mal abwarten, was uns Nesthüpfern noch alles so einfällt. Spaß 
ist auf jeden Fall garantiert.

News aus der Kita  
„Vogelnest“

Ein Überraschungsbesuch 
in der Tagespflege Kathrin Vogel

Die Vorschulkinder beschäftigten sich in den vergangenen Wochen 
intensiv mit dem Thema Herbst. Lieder über Äpfel und bunte Blät-
ter sowie ein Fingerspiel rund um einen Drachen standen dabei auf 
dem Programm. Mit diesen Beiträgen überraschten sie kürzlich die 
Seniorinnen und Senioren in der Tagespflege. Der kleine Auftritt 
wurde mit großem Beifall und viel Freude aufgenommen.
Im Anschluss gestalteten Jung und Alt gemeinsam herbstliche 
Bilder. Dazu hatten die Kinder zuvor Blätter gesammelt, getrock-
net und gepresst. Zum krönenden Abschluss überreichten sie 
ihre Kunstwerke als Geschenk an die Gäste der Tagespflege.
So entstand ein gemütlicher Vormittag, der Generationen mitein-
ander verband und allen Beteiligten viel Freude bereitete.

Die Zwitscherlinge

Herbstzeit ist Kastanienzeit

„Der Herbst steht auf der Leiter ...“, dieses und viele andere 
Herbstlieder sind nun vermehrt in unseren Räumen zu hören. 
Dies macht auch den ganz Kleinen, unseren Nesthüpfern, viel 
Freude. Mit Eifer wird zur Melodie geklatscht, getanzt und sogar 
versucht mitzusingen. Doch was macht den Herbst noch aus? 
Neben vielen bunten Blättern, kälteren Temperaturen und Kür-
bissen gibt es noch kleine wunderschöne braune Objekte - die 
Kastanien. So machten sich die Kleinsten bei stürmischem Wind 
auf die Suche. Bald hatten wir ein Fleckchen gefunden, an dem 
es vor Kastanien nur so wimmelte. Mit viel Neugier betrachteten 
sie die verschiedenen Größen und Formen und staunten nicht 
schlecht, in welchem „Haus“ eine Kastanie das ganze Jahr über 
so wohnt. Die Stacheln der Kastanienhülle ließen so manchen 
zurückschrecken. Umso schöner waren das Einsammeln und 
Befühlen unserer Schätze. Diese trugen wir flink in den Krippen-
bereich, um am nächsten Tag eine ganze Experimentierwanne 
damit zu füllen. Ein paar Becher, Autos und Eimer dazu und der 
Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Es wurde umgefüllt, 
abtransportiert, gemurmelt und sich sogar mittenrein gesetzt. 
Langeweile kam da keinesfalls auf. Am nächsten Tag warteten 
Farben, ein Karton, Blätter und Kastanien auf unsere Krippenkin-
der. Was wird das wohl werden? Ganz klar, Schüttelbilder. Farbe 
auf das Papier im Karton klecksen, Kastanien rein und dann bei 
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Wir hören zu, nehmen uns Zeit und suchen gemeinsam mit Ihnen 
nach Lösungen. In einem geschützten Rahmen können Sie offen 
über Ihre Anliegen sprechen, ob es um Erziehung, Partnerschaft, 
Stressbewältigung oder andere Themen geht.

Kontakt: 0173 7952254
oder familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de
Ihre Ansprechpartnerin: Annekathrin Endler

Jugend

Für junge Menschen bieten wir Unterstützung, Freizeitangebote 
und Beratung an, sowohl in der Schule als auch in der Freizeit.

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 15:00 - 17:30 Uhr
Kontakt: 0173 3157356
oder jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de
Ihre Ansprechpartnerin: Mary Altmann

Stadtgeflüster - Treffpunkt mitten in Neustadt
Unser gemütlicher Begegnungsort Stadtgeflüster befindet sich 
direkt am Markt 9 in Neustadt in Sachsen.
Hier können Sie auf einen Kaffee vorbeischauen, Bekannte tref-
fen oder einfach mal eine Pause vom Alltag einlegen.

Öffnungszeiten:
jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns über jeden Besuch, ob spontan oder geplant!

AUS DEM VEREINSLEBEN

Anmeldung und Informationen
Das ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz in 
Neustadt ist eine offene Anlaufstelle für Menschen jeden Alters. 
Hier finden Sie Unterstützung, Gemeinschaft, Bildungsangebote 
und Begegnungsmöglichkeiten unter einem Dach.

Adresse
ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Kontaktmöglichkeiten

ASB-Mehrgenerationenhaus allgemein
Tellefon: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule
Telefon: 0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Öffnungs- und Sprechzeiten
Unsere Türen stehen Ihnen zu den folgenden Zeiten offen:
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag - Freitag: 08:00 - 17:30 Uhr

oder nach Vereinbarung
Kommen Sie einfach vorbei, egal ob mit einer Frage, für ein Ge-
spräch oder um an unseren Angeboten teilzunehmen.

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Manchmal sind Formulare komplizierter, als sie sein sollten. Wir 
lassen Sie damit nicht allein.
Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710
Ob Wohngeldantrag, Kindergeld, Unterstützungshilfen oder an-
dere Formulare, wir nehmen uns Zeit, erklären die einzelnen 
Schritte und helfen Ihnen beim korrekten Ausfüllen.

Angebote für Senioren

Gemeinsam Frühstücken
Allein zu Hause am Frühstückstisch? Das muss nicht sein!
Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Frühstück in geselli-
ger Runde ein. Hier können Sie bei frischen Brötchen, Kaffee und 
netten Gesprächen neue Kontakte knüpfen oder alte Bekannte 
treffen.
Termine: 22.10. im Stadtgeflüster, 29.10.2025 im ASB-Mehrgene-
rationenhaus, jeweils 09:00 - 11:00 Uhr
Damit wir besser planen können, bitten wir um eine telefonische 
Anmeldung.

Ehrenamtliche Deutschkurse für Geflüchtete
Wer eine neue Sprache lernt, braucht Geduld, Übung und ein 
unterstützendes Umfeld. Unsere ehrenamtlichen Deutschkurse 
bieten genau das. Hier können Geflüchtete in entspannter Atmo-
sphäre ihre Deutschkenntnisse verbessern, Fragen stellen und 
praktische Alltagssprache üben.
Termin: Montag, 10:00 Uhr, im ASB-Mehrgenerationenhaus

Kinder & Familie - Wir sind für Sie da

Der Familienalltag bringt viele schöne Momente, aber manchmal 
auch Sorgen und Konflikte mit sich.

Anzeige(n)
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Erhalt der Hofmühle und der Kulturscheune haben. Gemeinsam 
wollen wir uns für die Entwicklung des Schlossgeländes einset-
zen, denn es gibt mit den leerstehenden, sanierungsbedürften 
Gebäuden und dem Schlosshof noch ausreichend zu tun. Dass 
das Schlossgelände sehr viel Potenzial für eine intensivere Nut-
zung und touristische Aufwertung bietet, das haben die Mach-
barkeitsstudie zum Schlossgelände sowie die Entscheidung des 
Stadtrates, ein neues Museum für die Stadt Neustadt in Sachsen 
im Schlossgelände zu etablieren und dieses zur 700-Jahrfeier un-
serer Stadt im Jahr 2033 zu eröffnen, gezeigt. Die Vereinsmitglie-
der sprachen die Bitte an Bürgermeister Alexander Sachse aus, 
sich für eine Entwicklung im Schlossgelände stark zu machen.
Es war ein toller Abend voller guter Gespräche, mit ausgelasse-
ner Stimmung und dem Gefühl, dass wir gemeinsam stark sind 
und noch viel bewegen können und möchten. Die nächsten Ver-
anstaltungen sind in Vorbereitung und Planung und wir freuen 
uns immer sehr, wenn wir mit unserem Tun das Schlossgelände 
auch weit über die Grenzen unserer Stadt bekannt machen kön-
nen.
Wir danken an dieser Stelle der Regionalstiftung Kunst & Kultur 
der Ostsächsischen Sparkasse Dresden für die gewährte Unter-
stützung des Vereins anlässlich seines 25-jährigen Bestehens.

Der Vorstand des
Förder- und Heimatvereins Schloss Langburkersdorf e. V.

Förder- und  
Heimatverein Schloss 
Langburkersdorf e. V.

Ein toller Herbstauftakt in der Kulturscheune  
Langburkersdorf

Der Herbst zeigte sich mit all seinen Seiten am 4. Oktober 2025. 
Innerhalb der Kulturscheune war es mit bunten Blättern, Blumen, 
Kastanien, Bucheckern und sonstigen Erntegaben wundervoll 
herbstlich geschmückt, warm und gemütlich. Draußen war es je-
doch stürmisch und regnerisch. Trotz des unschönen Wetters fan-
den sehr viele Besucher aus nah und fern den Weg in die Kultur-
scheune und nahmen am Erntefest teil. Traditionell begann es mit 
einem ökumenischen Gottesdienst. Im Nachgang begeisterten 
die Sebnitzer Blasmusikanten mit einem tollen Unterhaltungskon-
zert. Es wurde mitgesungen und geschunkelt. Die kulinarischen 
Genüsse kamen dabei nicht zu kurz, ob Kaffee und Kuchen, 
Langos oder ungarische Bratwurst, Fischsemmeln und leckere 
Getränke - für jeden war etwas dabei. Bei einem Bummel über 
den wunderschönen Herbstmarkt konnte man so allerhand hüb-
sche Dinge bestaunen und natürlich auch erwerben: Schafwolle, 
Socken, Seifen, selbst Genähtes und Gebasteltes, Honig, Äpfel, 
Marmeladen, Likörchen, Taschen, Karten, Herbstdekoration. Es 
war ein toller Anblick. Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, 
Vereinsmitgliedern und fleißigen Helfern, die zum Gelingen die-
ses wunderbaren Erntefestes beigetragen haben.

„25 Jahre und kein bisschen leise …“,

unter diesem Titel feierten wir am Abend des 4. Oktober 2025. Un-
ser Verein wurde am 5. Juli 2000 gegründet und es war uns allen 
eine Freude, unser 25-jähriges Vereinsjubiläum zu begehen. So 
trafen sich die Vereinsmitglieder, Sponsoren, Unterstützer, Weg-
begleiter und Freunde des Vereins zu einem gemütlichen Ver-
einstreffen. Der Vereinsvorsitzende Rico Schneider hielt in seiner 
Ansprache einen kurzen Rückblick über die 25 Jahre engagierte 
ehrenamtliche Arbeit und erinnerte an so manchen Höhepunkt 
und an das, was wir alle miteinander für das Schlossgelände und 
Langburkersdorf erreicht haben. Gleichzeitig dankte er allen, die 
sich im Verein engagieren, die uns unterstützen und immer wie-
der tolle Ideen für Veranstaltungen und weitere Maßnahmen zum 

Gesucht. Gefunden. 
Reiterhof.

Ihre Geschäftsanzeige 
jetzt buchen: 

anzeigen.wittich.de



Gold & Silber

A N K A U F
sowie Münzen, Orden, Meissner 

Porzellan ... zu Höchstpreisen und 
gegen sofortige Barzahlung

TEL: 03501-5855245
- Antiquitäten Tischer -

Breite Straße 5 • 01796 Pirna
Öffnungszeiten: 

Di. - Fr. 10 bis 16 Uhr
Sa. 10 bis 13 Uhr u. n. VB

www.antiquitaeten-tischer.com

Diesen und  
weitere Jobs finden 

Sie unter:
jobs-regional.de

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Das neue Auto.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Bezirkssprintmeister-
schaften „Kurzbahn“ in 
Riesa am 20.09.2025

Mitten im September stand für zehn Schwimmerinnen und 
Schwimmer unseres Teams bereits der nächste Wettkampf auf 
dem Programm. Bei bestem Wetter und freier Fahrt erreichten 
alle pünktlich das Schwimmzentrum in Riesa, wo 230 Athletinnen 
und Athleten aus 14 Vereinen zu den Bezirkssprintmeisterschaf-
ten antraten.
Dank diszipliniertem Training und großem Einsatz konnte unser 
Team viele Erfolge feiern. Herausragend war Emily Lauermann, 
die zwei Goldmedaillen gewann und über 100 m Brust einen 
neuen Vereinsrekord aufstellte. Zudem stellte sie Altersklassen-
rekorde über 100 m Schmetterling und 200 m Lagen auf. Auch 
über Silber und Bronze durfte sich das Team freuen. Drei Silber-
medaillen gingen an Emily Lauermann, Selma Buder und Dean 
Petschel, während fünf Bronzemedaillen durch Fine Junker, Lau-
rens Käseberg, Dean Petschel und zweimal Ben Schurz erzielt 
wurden.
Neben den Medaillen waren auch die vielen persönlichen Best-
zeiten ein Beleg für die gute Form. Ganze 21 neue Bestleistun-
gen wurden aufgestellt. In den beiden Staffelläufen mussten 
sich unsere Schwimmerinnen und Schwimmer zwar der starken 
Konkurrenz geschlagen geben, zeigten aber auch hier großen 
Kampfgeist.
Mit diesen Ergebnissen setzt das Schwimmteam Neustadt ein 
deutliches Ausrufezeichen und bestätigt seine starke Position im 
Bezirk.

Club-Einzel-Meister-
schaft 2025

Am 20.09.2025 wurden auf der Tennisanlage des 1. TC Neustadt 
e. V. die diesjährigen Vereinsmeisterschaften im Einzel ausge-
tragen. Für das Turnier hatten sich neun Spieler für die Klasse 
Herren unter 65 und drei Spieler für die Klasse Herren über 65 in 
die Meldeliste eingetragen.
Leider gab es von den Damen keine Meldungen.

Bei schönstem Tenniswetter wurde bei Wettbewerben nach dem 
Modus „Jeder gegen Jeden“ ein verkürzter Satz gespielt. Damit 
mussten alle Teilnehmer acht Runden spielen. Es ergaben sich 
sehr spannende Begegnungen zwischen den Spielern von 13 
bis 63 Jahren. Gegen 17:00 Uhr waren alle Spiele beendet. Am 
Ende konnte sich mit Samuel Szabo, der Mannschaftsführer der 
aktiven Herren, mit acht Siegen als Vereinsmeister durchsetzen.
In der Klasse über 65 gewann Stefan Lehmann beide Matches 
gegen die beiden Kontrahenten Steffen Hesse und Peter Bürger. 
Leider verletzte sich Steffen Hesse im ersten Spiel so, dass die 
letzte Begegnung nicht mehr gespielt werden konnte.
Nach Ende des Turnieres wurden die Spiele bei reichlich Gegrill-
tem und Getränken ausgewertet. Der Vereinsvorstand dankt den 
Organisatoren für die sehr gute Vorbereitung dieses Turniers und 
wünscht sich für die nächsten Jahre eine gleich gute Beteiligung.

Peter Bürger, Turnierleitung

1. Platz: Samuel Szabo (Mitte), 2. Platz: Hendrik Wirthgen (links), 3. 
Platz: Josef Wildner (2. von rechts)

Anzeige(n)
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online auf: wittich.de
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Feuerwehrverein Rugiswalde e. V. startet 
engagiert in den Herbst
Nach der Sommerpause ist beim Feuerwehrverein Rugiswalde e. V. 
wieder Leben eingekehrt. Gleich mehrere Aktionen sorgten in 
den vergangenen Wochen für sichtbare Ergebnisse rund um das 
Feuerwehrgelände und unserem Ort selbst. So reinigten einige 
Mitglieder nach dem „Tag der Sachsen“ in Sebnitz die bei uns 
gelegenen zwei Großparkplätze und fanden dabei sogar ein ver-
loren gegangenes Handy. Wer eines vermisst, kann sich gern bei 
uns melden.
Zudem konnte dank einer großzügigen Spende der Firma Wolf 
Systembau GmbH auf unserem Gelände ein weiterer Verkaufs-
stand errichtet werden. Zusätzlich bereichert auch eine neue 
Tischtennisplatte unseren Spielplatz. Die Platte wurde vom Bau-
hof Neustadt in Sachsen gespendet, die Pflastersteine vom Feu-
erwehrverein gestellt und der Bauhof übernahm die Arbeiten.
Beim traditionellen Herbstputz am 27.09.2025 packten wieder 
viele fleißige Hände mit an: Unrat wurde beseitigt, Unkraut ge-
jätet, Äste gesammelt und das neue Festzelt probeweise aufge-
baut. Jetzt kann sich das Gelände rund um unsere Feuerwehr 
und den Spielplatz wiedersehen lassen - ein schönes Beispiel für 
gelebten Zusammenhalt in Rugiswalde!

                

  HHeerrbbsstt  --  
  PPffllaannzzeennttaauusscchhbböörrssee

&&  kklleeiinneerr  FFlloohhmmaarrkktt
aamm  SSoonnnnaabbeenndd,,  1188..  OOkkttoobbeerr  22002255

vvoonn  1100  bbiiss  1122  UUhhrr  **  
CCaarrppoorrtt  SScchhiilllleerrssttrraaßßee  5588

AAllllee  ssiinndd  hheerrzzlliicchh  eeiinnggeellaaddeenn,,  aauucchh  NNiicchhttmmiittgglliieeddeerr  !!

NNiicchhtt  vveerrggeesssseenn!!
eustadt - Süd e. V.N
Siedler

seit 1933
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HISTORISCHES

Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …
Die Neustädter Apothekerfamilien Struve und Fritzsche
im 18. und 19. Jahrhundert (Teil 2)

Mit diesem mehrteiligen Artikel soll an die Apotheker Struve und 
Fritzsche erinnert werden, die im 19. Jahrhundert in Neustadt tätig 
waren. Der erste Teil im Stadtanzeiger Nr. 20, Seite 22, befasste 
sich mit der Familie Struve, die die Stadtapotheke von 1771 bis 
1806 besaß. Danach war Christian Ferdinand Fritzsche bis 1840 
der Eigentümer.

Die Apothekerfamilie Fritzsche

Lange Zeit wussten die Neustädter von ihrem Apotheker Fritzsche 
nur, dass die Familie aus Mittweida stammt. Durch Recherchen in 
den Kirchenbüchern und Archiven von Neustadt in Sachsen und 
Mittweida (2011, 2012 und 2024) konnte der Stammbaum der 
Fritzsches weitgehend aufgeklärt werden.
Die ältesten bekannten Fritzsches waren Salomo Leberecht (1707 
- 1774) und Sigismund Fritzsche (1710 - 1776) aus Lengefeld. 
Sigismund besuchte von 1726 - 1732 die Meißner Fürstenschule 
St. Afra und studierte Theologie in Wittenberg. Er erhielt in Mittweida 
eine Anstellung als Archidiacon* und Pfarrer und heiratete Christia-
na Dorothea, eine Tochter von Theophilus Grabner, dem damaligen 
Rektor von St. Afra. Für die für Neustadt wichtige Familiensaga ist 
nur der Sohn Christian Ferdinand (1748 - 1826) von Bedeutung. 
Dieser hatte nach dem Schulabschluss in Meißen Jura studiert und 
arbeitete zunächst als Cämmerer** in Mittweida, wo er Christiana 
Charlotte, eine geborene Dietze, heiratete. 1790 übersiedelte die 
Familie Fritzsche nach Dresden. Auch dort war Christian Ferdinand 
als Senator und Cämmerer tätig. Die Familie wohnte laut Dresdner 
Adressbuch auf der Moritzstraße unweit vom Neumarkt.

Dresden um den Neumarkt, Stadtplan von 1833

Einer der Söhne hieß wie sein Vater Christian Ferdinand Fritz-
sche (1778 - 1854). Über sein Leben vor 1801 wissen wir nichts. 
Er kam als 12-jähriger mit den Eltern nach Dresden, war aber 
weder Schüler von St. Afra in Meißen noch der Dresdner Kreuz-
schule. Was tat er zwischen 1790 und 1800? Ab 1801 war er 
Student für Medizin in Halle und Leipzig, wo er Friedrich Adolph 
August Struve kennenlernte, von dem er 1806 die Neustädter 

Apotheke übernahm. Zwischen 
ihnen entstanden verwandt-
schaftliche Bande, denn Fritz-
sche heiratete um 1805 die 
Schwester Struves Juliane 
Christiane Wilhelmine (geb. 
1783). Struves zweite Ehefrau 
Amalia Sophia geb. Dietze (s. 
voriges Kapitel) stammte wie 
Fritzsche aus Mittweida.

WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 04.11.2025, bietet die AfU e. V. die Möglich-
keit, von 13:30 - 14:30 Uhr, in der Neustadthalle, Johann-Sebas-
tian-Bach-Straße 15, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu 
lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration getestet werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter, z. B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Angebote zum  
Hospitz- und  
Begleitungsdienst

- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 
sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen

- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafé in Neustadt, am letzten Montag im Monat, 15:00 - 

17:00 Uhr, Dresdner Straße 3, nächster Termin: 27.10.2025, 
wir bitten um Anmeldung

- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospiz-

helfer mit anschließender Mitarbeit

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin/Trauerbegleiterin, Tel: 03596 
5089705 oder 0151 46134736, E-Mail: 
karen.schoenmuth@malteser.org

Unabhängige  
Teilhabeberatung

Kostenlose Beratung von Menschen mit Behinderungen, Schwer-
behinderte, von Behinderungen bedrohte Menschen/Angehörige 
zum persönlichen Budget, zu Assistenz-, Eingliederungshilfeleis-
tungen, Schwerbehinderung, Rente und zum Pflegegrad, Unter-
stützung im Bereich Arbeit, Wohnen, Freizeit und der sozialen 
Teilhabe am Leben

Sprechzeiten: Neustadt in Sachsen, Bahnhofstraße 36, jeden 
letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr bzw. für Rückfra-
gen, Termine zu Hausbesuchen unter 03501 5009603 oder unter 
info@eutb-soe.de
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Schon im späten 19. und frühen 20. Jahrhundert wurden diese in 
Serie produziert. Anfangs noch mit Handkurbel betrieben, wurden 
sie ab 1920 mit Elektromotor angeboten oder auch nachgerüstet.

Wäschemangel mit Kurbel in Neustadt

Wäscherollen behandelten gewaschene Stoffe nur durch Druck 
oder Gewichte, bis deren Oberfläche sichtbar glatter geworden 
ist. Die Rolle verfestigt die Fasern und das Wäschestück erhält 
neuen Glanz. Entscheidend für die Glättwirkung ist die Kontakt-
fläche zwischen dem Stoff und der Rolle. Es muss eine möglichst 
schmale Fläche sein, da erst dann der Druck auf das Gewebe 
ausreichend hoch ist. Beim Kaltmangeln werden die Sachen mit 
Mangeltüchern aus Leinen um Holzwalzen (sogenannte Doggen) 
gewickelt, die als Unterlage für einen langsam hin- und herge-
henden, etwa 800 kg schweren Kasten dienen. Vielmals hatte 
das Tuch einen roten Streifen und manchmal war sogar das Mo-
nogram des Eigentümers sichtbar eingewebt. Wer keine eigenen 
hatte, konnte für einen geringen Obolus die Tücher benutzen, die 
neben dem Rolltisch lagen. Das Tuch war als Schutz des Stoffes 
notwendig und diente manchmal auch zur Aufnahme von gerin-
ger Restfeuchtigkeit. Bettlaken oder Tafeltücher wurden oft auch 
leicht mit Wasser besprüht. Viele Wäschestücke wurden vorher 
noch gestärkt. Die Doggen hatten an den Seiten eine spezielle 
Vorrichtung, damit diese auf den Rolltischen eingehangen und 
die Wäschestücke akkurat aufgewickelt werden konnten. Die 
Doggen mussten exakt gerade eingelegt werden, ansonsten ver-
keilten sie sich. Die Beladung der Maschine erfolgte frontseits 
über zwei sich wechselseitig öffnende Schutzgitter. Die Mechanik 
ermöglichte das Öffnen der Schutzgitter erst bei Anhalten des 
Kastens auf der anderen Maschinenseite. Dabei wird der Kas-
ten leicht angehoben, so dass die Rolle mit dem Mangelgut ent-
nommen werden kann. Der Mangelkasten wurde mit Feldsteinen 
befüllt, aber auch Sand oder Blei wurde als Gewicht verwendet. 
Der Kasten selbst bestand aus schwerem Hartholz, meist Buche.

Rolltisch mit Dogge

In Neustadt befanden sich „Rollen“ an der Hospitalstraße bei 
Fam. Kunze. Aber auch auf dem Obergraben bei Kullmanns oder 
auf der Dresdener Straße bei Frau Brettschneider konnte man 
seine Wäsche rollen. Letztere betrieb auch einen kleinen Lebens-
mittelladen. Etwas außerhalb der Stadtmitte, auf der Blumenstra-

Dass hier „gekuppelt“ wurde, ist eine Annahme aber nicht abwe-
gig. Die Familien Dietze und Fritzsche waren in Mittweida sowohl 
befreundet als auch verwandt (die Mutter von Christian Ferdinand 
war eine geborene Dietze). Die Dietzes waren „angesehene Kauf- 
und Handelsherren“, aus deren Reihen auch einige Mittweidaer 
Bürgermeister (Foto: Seite 23 Rathaus Mittweida 1850) stammten.
Zur Neustädter Apothekerfamilie Fritzsche gehörten vier Töchter 
und vier Söhne. Nicht alle erreichten das Erwachsenenalter. Kei-
ner der Söhne übernahm später die Neustädter Apotheke. Carl 
Julius Fritzsche (1806 - 1871) lernte zwar in der Apotheke sei-
nes Struve-Onkels in Dresden, ging aber nach seinem Studium 
nach Russland, wo er ein bekannter Chemiker und Mitglied der 
Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg wurde [1]. (Inter-
essant ist, dass Carl Julius im Gegensatz zu seinen Brüdern nicht 
die Fürstenschule von St. Afra besuchte!)
Im Jahre 1840 wechselte die Apotheke wieder den Besitzer. Der 
aus der Nähe von Wittenberg stammende Friedrich Johann 
Axt, der 1847 Fritzsches jüngste Tochter Anna Caroline (1828 - 
1855) heiratete, hatte sie bis 1871 in seinem Besitz.

* Archidiacon: in der Evangelisch-lutherischen Kirche der zweite 
ordinierte Theologe, nur der Hauptprediger durfte damals Pfarrer 
genannt werden
** Cämmerer: Leiter der Finanzverwaltung einer Kommune, 
Schatzmeister

Die Verdienste Fritzsches für Neustadt
Zurück zum Neustädter Apotheker Christian Ferdinand Fritzsche: 
Seine Leistungen für unsere Stadt wurden bisher nur unzureichend 
gewürdigt! Auch er war wie sein Schwiegervater Ernst Friedrich 
Struve Apotheker und Amtsphysikus* im Amt Hohnstein. Fritzsche 
gehörte zu den Pionieren in Deutschland und Sachsen durch die 
Einführung der Pockenimpfung in Neustadt und Umgebung.
Die Pocken waren im 18. Jahrhundert nach der Pest die schlimmste 
Krankheit; alljährlich starben weltweit bis zu 400.000 Menschen da-
ran. 10% aller Kleinkinder überlebten die Krankheit nicht. Erstmals 
wurde in England 1796 ein Impfstoff aus den für Menschen ungefähr-
lichen Kuhpockenviren hergestellt und erfolgreich getestet. In Sach-
sen tat dies 1801 als einer der ersten der bereits genannte Görlitzer 
Apotheker Christian August Struve. Der nach Neustadt bestehende 
Kontakt war wohl einer der Gründe, dass Fritzsche kurz darauf die 
Pockenimpfung auch in seinem Amtsbereich einführte und so dazu 
beitrug, dass die Krankheit bei uns ihren Schrecken verlor. Dafür er-
hielt Fritzsche 1832 den Sächsischen Civilverdienstorden. Die Po-
cken gelten seit 1980 als ausgerottet, seitdem wird diese Impfung 
nicht mehr durchgeführt. In einem dritten Teil will ich versuchen, die 
Verflechtungen der Familien Struve, Fritzsche und Dietze sichtbar zu 
machen sowie auf einige unklare Fakten und Aspekte einzugehen: 
Wer finanzierte z. B. die Investitionen Struves in seine Trinkwasseran-
stalten, wer projektierte die Gebäude und Werkhallen?

Dr. Ingrid Große
* Amtsphysikus: verantwortlich für die staatliche Gesundheitslen-
kung, die Überprüfung und Bestätigung aller medizinisch arbei-
tenden Personen: Ärzte, Apotheker und Hebammen,

[1] Grosse, I.: Dem Chemiker und Akademiker Carl Julius von 
Fritzsche zum 200. Geburtstag, Sächsische Heimatblätter (2008), 
2, S. 126 - 138

Wäscherolle in Neustadt
„Wir gehen rollen“, war ein Satz, der bestimmt in vielen Familien 
im letzten Jahrhundert ausgesprochen wurde. Fast jedes Dorf 
hatte eine „Wäscherolle“ oder auch Kaltmangel genannt. In Städ-
ten gab es sogar mehrere davon. Auch in Neustadt waren es 
etliche, die in separaten, kleinen Gebäuden eingebaut waren. 



Dinner-Show Veranstaltungen

MartinsgansHalloween auf der Burg

Kriminal Weitere

Mörderische Erscheinung 
08.11.25 | 18 Uhr | inkl. 3-Gang Menü | 78,90 € p.P. 

Burgkonzert mit Opus 45 & Roman Knižka  
04.11.25 | Ab 19 Uhr | Eintritt frei!

Hohnsteiner Weihnachtsmarkt
30.11.25 | Ab 11 Uhr | Eintritt frei!

Dinnershow - Die Schneekönigin
30.01.25 | Ab 18 Uhr | 88 € p.P.

Hohnsteiner Märchenfunkeln
30.01. - 01.02.25 | Ab 11 Uhr | Eintritt frei!

Festliche Gaumenfreude
Ab November | im Burgrestaurant 

Gruselspaß für die ganze Familie! 
31.10.25 | 15 Uhr | Eintritt 5 € p.P. 

ERLEBT DIE BURG

Mehr Infos & Anmeldung unter: burg-hohnstein.de oder 035975-81202

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Auch heute gibt es noch in manchen Orten „Rollen“, wo die Wä-
sche so wie früher bei Oma gemangelt werden kann. Auf der Fes-
tung Königstein ist eine Mangel in der „Georgenburg“ zu besichti-
gen. Erstaunt war ich, als ich bei dieser kleinen Recherche erfuhr, 
dass selbst in unserer Stadt noch die Möglichkeit besteht, seine 
Wäsche mit einer Kaltmangelmaschine wie vor hundert Jahren 
rollen zu lassen. Die Maschine wurde in Großröhrsdorf um 1940 
gefertigt. Bürger aus Dresden, Pirna und den Nachbardörfern 
kommen nach Neustadt auf die August-Bebel-Straße zum „Rol-
len“ und auch in Niederottendorf befindet sich noch eine Rolle, 
die immer noch oft im Einsatz ist. Super, dass solche technischen 
„Denkmäler“ gepflegt und noch benutzt werden.

Hans-Jochen Peschke
AK Stadtgeschichte

Quellen: Wikipedia und freundliche Unterstützung durch Christia-
ne Großmann, Erhard Maschke und Fam. Rasche

Ehemalige Standorte von Wäscherollen

ße, war auch eine Kaltmangel in Gebrauch. Lange Zeit donnerte 
auch auf dem Dietze-Ring am Garagenkomplex eine Rolle. Und 
vor dem zweiten Weltkrieg befand sich eine Mangel auf der West-
straße und Jahre später auf der August-Bebel-Straße. Nicht zu 
vergessen, die Mangel auf der Karl-Marx-Straße bei Fam. Haa-
se. Mancher Standort wird schon in Vergessenheit geraten sein. 
Meistens ging es mit dem Leiterwagen dahin, der mit einem gro-
ßen Wäschekorb bestückt war. Fast in jedem Haushalt gab es 
so ein Gefährt. Als Kinder sammelten wir damit auch Altstoffe 
oder Bruchholz aus dem Wald. Schon von weitem hörte man das 
Rumpeln der Räder, die mit einem Metallband befestigt waren, 
auf dem Kopfsteinpflaster. Am meisten wurde er jedoch von den 
vielen Frauen benötigt, die ihre Heimarbeit an die verschiedenen 
Kunstblumenfabriken lieferten.
Bevor die Hausfrau rollen ging, musste vorher im „Rollbuch“ der Ter-
min und die Zeit eingetragen werden. Im Winter war es ziemlich kalt 
dort und ein ganz spezieller, intensiver Geruch herrschte in dem 
Raum. Als Kind war für uns die Maschine faszinierend und immer 
bissel unheimlich mit ihren riesigen Dimensionen. Mit Flachriemen 
wurde eine Gestängestange mit Zahnrädern angetrieben, die über 
dem Holzkasten verlief. Laut war es jedes Mal, wenn der schwere 
Kasten am Ende nach unten kippte. Im Mangelraum hingen Hin-
weisschilder, dass Kindern unter 12 Jahren der Zutritt untersagt ist. 
Aber das wurde wahrscheinlich nicht so ernst genommen. Und als 
Kinder wurden wir immer wieder ermahnt, ja nicht die Hände durch 
die Schutzgitter zu stecken. Zum Schluss des Rollvorganges wurden 
die Doggen mit den Wäschestücken rausgezogen, auf den breiten 
Tischen wieder abgewickelt und die geplätteten Sachen konnten 
entnommen werden. Manchmal musste auch noch die Kurbel be-
nutzt werden, um den Kasten in die richtige Position zu bekommen. 
Die so gepflegte Wäsche, die sich seidig anfühlte und glänzte, war 
der Stolz jeder Hausfrau. Da nahm man solch schwere und nicht 
ganz ungefährliche Arbeit gern auf sich. Bei der Bettwäsche muss-
te darauf geachtet werden, dass nur spezielle flache, oder keine 
Knöpfe angebracht waren. Alles andere Material wurde durch die 
hohe Druckkraft einfach zerquetscht. Auch für Reißverschlüsse war 
die Rolle nicht geeignet. Aus diesem Grund ist vielmals die heutige 
Hotelbettwäsche nur eingeschlagen und ohne Knöpfe.

Anzeige(n)



Neustadt in Sachsen Nr. 21/202526

Posaunenchor:
mittwochs, 19:15 Uhr, HuGO-Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr, nach Vereinbarung
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 03596602411
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Die Evangelischen Kirchgemeinden

Sebnitz – Hohnstein & Neustadt i. SaSebnitz – Hohnstein & Neustadt i. Sa
und der

» Hegering Oberes Sebnitztal «» Hegering Oberes Sebnitztal «
laden ein, zu einer

HubertusmesseHubertusmesse
Gottesdienst zumGottesdienst zum

 Hubertustag Hubertustag

in die St.-Jacobi-Kirche in Neustadt
Sonntag · 02. November 2025

Beginn: 18:00 Uhr
Durch den Gottesdienst führt Herr Pfarrer Schellenberger

Weiter wirken mit

Bergsteigerchor Sebnitz Leitung Karsten Fischer,

»Lausitzer Hörnergruß «

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

29. Sonntag im Jahreskreis, 18./19.10.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe mit Erntedank
Katholische Kirche „St. Gertrud“

30. Sonntag im Jahreskreis, 25./26.10.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe
Katholische Kirche „St. Gertrud“

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch- 
Lutherischer Kirchgemeindebundes 
Nördliche Sächsische Schweiz
mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein
19.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St.-Jacobi-Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Rückersdorf

26.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Eisenbahn-Gottesdienst für Jung und Alt 

in der St.-Jacobi-Kirche

31.10. - Reformationsfest
10:00 Uhr Regionalgottesdienst zum Reformationsfest 

in der St.-Jacobi-Kirche
15:00 Uhr Musikalische Andacht zum Reformationsfest mit 

Olaf Spies in der Kirche Oberottendorf

Zusammenkünfte, Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Christenlehre Neustadt:
montags im Schafstall
1. und 3. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
4. und 6. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr
Christenlehre Oberottendorf:
donnerstags,
1. und 2. Klasse, 14:00 - 15:00 Uhr
3. und 4. Klasse, 15:15 - 16:15 Uhr
5. und 6. Klasse, im Wechsel
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags, 19:00 - 21:30 Uhr

Lebendige Gemeinde Neustadt

Alpha-Bibelkreis:
20.10., jeweils 19:30 Uhr, im Schafstall
Bibelgespräch:
22.10., jeweils 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst Neustadt:
27.10., 17:00 Uhr, im Schafstall
Gebetskreis für die Ev. Grundschule:
23.10., 20:00 Uhr, in der Ev. Grundschule

Lebendige Gemeinde Lauterbach-Oberottendorf

Frauendienst Lauterbach:
29.10., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Offener Frauenkreis:
22.10., 09:00 - 11:15 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Kirchenvorstand: 29.10., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Rückersdorf
Glockini: 25.10., 09:30 - 12:00 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf

Kirchenmusik

Kurrende Schule:
dienstags, 14:30 - 15:15 Uhr, Ev. Grundschule Hohwald
HuGO Band:
dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr, HuGO-Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus



 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Friedhof mit Leben erfüllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit. Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenk-
ort für Verstorbene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, 
Biotop mit großem Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt un-
terschiedlicher Menschen, Stoff für Geschichtenerzähler oder 
Ort der Kultur- und Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt  
Letzteres immer mehr in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine 
oder auch Kirchen ein umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt  
Führungen, in denen die Geschichte des Friedhofs lebendig 
wird, über einzelne denkmalgeschützte Gräber oder über den 
Pflanzenbewuchs. Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begra-
ben liegen, stehen entsprechende Themenführungen auf dem 
Programm. So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod 
und Trauer begrenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen 
und geschichtlichen Erbes und werden als solches verstärkt  
gewürdigt.
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Hl. Messe an den Werktagen
Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang neben der Kirche 
(Struvestraße 5) zu beachten, da kurzfristige Änderungen 
möglich sind. In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. 
Messe in Neustadt in Sachsen in der Kirche „St. Gertrud“.

Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
23.10.2025 Motto: keine Zusammenkunft
30.10.2025 Motto: „Tu etwas für deine Gesundheit und dein 

Glück“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
19.10.2025 „Habe ich den Geist eines Evangeliumsverkündigers?“
26.10.2025 Kreiskongress in Glauchau

www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)
Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten  
der Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 19.10.2025
10:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 23.10.2025
19:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 26.10.2025
10:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Anzeige(n)



In lieber Erinnerung
Wolfgang und Verena

Christine Neumann

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner lieben Ehefrau 
und meiner lieben Mutti

Danksagung

DANKE an alle Verwandten, Nachbarn und Bekannten.
DANKE an die Häusliche Alten­ und Krankenpflege Kathrin Vogel.
DANKE an Mandy Adler von der Physiotherapie Kretschmer und
DANKE an das Bestattungshaus ANTON.

möchten wir uns bedanken für die lieben, tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck, wenn die Worte 
fehlten, für die Blumen und Geldspenden.

In stiller Trauer

* 10. Mai 1923   † 12. September 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Danke sagen wir allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Danke für die Betreuung und Pflege durch das 

Team des ASB Pflegeheimes "Unter den Linden", 
die Betreuung durch das Team Dr. Lehmann 

sowie an das Bestattungshaus ANTON.

Die Urnenbeisetzung fand im Kreise der Familie statt.

Ihre Kinder, Enkelkinder sowie alle Angehörigen

Rita Hinkel
* 20. Juni 1956   † 3. Oktober 2025

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war doch zu kurz.

Traurig nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Oma und Uroma

Abschied nehmen

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955) Beistand von  
Familie und Freunden 

Anzeige

Jahr um Jahr erleben die allermeisten von uns Urlaube und 
Feiertage als wohltuende Unterbrechung unseres Alltags. 
Wir versuchen zur Ruhe zu kommen und nehmen uns Zeit für  
Familie und Freunde. Wir gönnen uns eine gedankliche Aus-
zeit von den vielen Fragen, die im Privat- und im Berufsleben 
unsere Aufmerksamkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten Menschen verarbeitet, der 
fühlt sich im üblichen Rummel und angesichts der allgemeinen 
Vorfreude oft fehl am Platz. Insbesondere das erste Fest ohne  
einen nahen, vielleicht sogar ohne den nächsten Menschen ist 
für viele Trauernde eine emotionale Belastung. Mancher sucht 
vielleicht gerade den Anschluss und möchte die Feiertage in 
Gesellschaft verbringen; mancher ist lieber alleine mit sich,  
seinen Gedanken und Erinnerungen.
„Die Frage, ob sich ein Verlust ohne diese Ausnahme- 
situation anders angefühlt hätte, wird viele Trauernde noch  
lange beschäftigen. Doch insbesondere während der Feiertage  
sollten Familie und Freunde sich die Zeit nehmen, Trauernden in  
ihrem Schmerz ganz individuell beizustehen. Wichtig ist, offen  
darüber zu sprechen, was dem Einzelnen hilft, und Räume zu 
schaffen, in denen Trauer auch als tröstend und heilsam em- 
pfunden werden kann“, sagt Stephan Neuser, Generalsekretär 
des Bundesverbandes Deutscher Bestatter. spp-o

Foto: pexels.com/spp-o
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In Liebe nehmen wir Abschied

Seine liebe Frau Christel
seine Tochter Sylvia mit Steffen,
seine Tochter Birgit mit Karsten

seine Enkelinnen Anne sowie  
Marie mit Lukas und Gabriel und Pauline

sein Bruder Werner

* 11. 10.1937    † 29.9.2025

Wolfgang Oehme

Die feierliche Urnenbeisetzung 
fi ndet am 23. Oktober 2025, 10.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Neustadt statt.
Von Grabschmuck bitten wir abzusehen.

Leben und Tod sind eins.
So wie der Fluss und das Meer eins sind.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist Freiheit für die Seele.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Steffi mit Heiko, Paul und Lisa

Ingrid Bellmann
Die Mutter war´s, was braucht´s mehr Worte?

Danksagung

Wir bedanken uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns 

ihre Verbundenheit auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Lehmann, der 
Praxis Dr. Papke, dem Team der PflegeProfi GmbH, 
Schwester Linda und der SAPV Plus gGmbH, der 
Physiotherapie Kretschmer, Taxi Lieschke, ANTON 

Bestattungen sowie der Trauerrednerin Maria Knapp. 

Abschied nehmen

Jeder Mensch trauert anders 
Anzeige

Weil jeder Mensch Trauer anders erlebt und ausdrücken möchte, 
wandeln sich jetzt Traditionen: Familienangehörige und Freunde 
entscheiden sich heute immer häufiger gegen eine früher übliche 
Bestattung, bei der sie auf einem Friedhof Erde ins Grab werfen 
sollten. Statt einer Trauerfeier gibt es spezielle Feste, um Ver-
storbenen zu gedenken. Menschen lassen sich vielfach direkt 
in der freien Natur beisetzen. Hinterbliebene möchten immer 
seltener Trauerkarten mit betenden Händen als Motiv schicken. 
Sie entscheiden sich für individuelle Motive. Bilder, Geschichten 
und persönliche Dinge treten in den Vordergrund. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Eine individuelle Art, den noch un-
gewohnten Kummer zu verarbeiten, sind besondere Schmuck-
stücke. Darin können beispielsweise in verborgenen Kammern 
Asche oder Haare des Verstorbenen eingeschlossen werden.
djd 70611/Pur Solutions

Foto: djd/www.nanogermany.de

Neustadt in Sachsen 29Nr. 21/2025 Anzeigenteil



Für die erwiesene Anteilnahme  
und die trostreichen Worte 
anlässlich des Todes unseres  
lieben Verstorbenen

   Peter Krug
sagen wir ganz herzlich Danke.

In stiller Trauer:
Seine Hannelore
Seine Kinder Rita, Bodo und Tino 
mit Familien
Andrea und Uwe mit Familien

Neustadt, im September 2025

Wenn die Sonne des Lebens untergegangen ist,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Ilse Marga  
Hauswald

* 08.09.1938     † 29.09.2025

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 
05.11.2025 um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Von freundlich zugedachten Blumenspenden  
bitten wir Abstand zu nehmen.

Neustadt, im Oktober 2025

Neustadt| Bischofswerdaer Str. 3| Telefon (03596) 50 40 62

Weil jeder Mensch 

besonders ist.

www.besta�ungen­anton.de

Abschied nehmen

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

Verschiedene Bestattungskulturen 
und -traditionen Anzeige

Bestattungskulturen und -traditionen sind ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und spiegeln die verschiedenen 
kulturellen, religiösen und sozialen Hintergründe wider. Sie  
dienen dazu, die Verstorbenen zu ehren, den Hinterbliebenen 
Trost zu spenden und den Übergang in das Jenseits zu beglei-
ten.
In vielen Kulturen gibt es bestimmte Rituale und Bräuche bei 
einer Bestattung. Diese können sich stark voneinander unter-
scheiden. So werden in einigen Kulturen die Verstorbenen ein-
geäschert, während in anderen Kulturen eine Erdbestattung 
bevorzugt wird. In einigen Kulturen werden die Toten in Särgen 
beigesetzt, während in anderen Kulturen die Verstorbenen in  
Tücher oder Leinentücher gewickelt werden.
Auch die Art und Weise der Trauerfeier kann je nach Kultur va-
riieren von großen und aufwändige Zeremonien bis hin zu eher 
intimen und privaten Trauerfeiern, bei denen nur enge Familien-
mitglieder und Freunde anwesend sind.
Religion spielt eine wichtige Rolle bei Bestattungs- 
kulturen und -traditionen. In vielen religiösen Traditionen gibt es  
bestimmte Rituale und Gebete, die bei einer Bestattung gesprochen  
werden. Es ist wichtig zu beachten, dass Bestattungskul-
turen und -traditionen sich im Laufe der Zeit verändern  
können. In unserer modernen Gesellschaft gibt es zunehmend  
alternative Bestattungsformen wie die Baumbestattung oder die 
Seebestattung. Auch die Art und Weise, wie wir trauern und Ab-
schied nehmen, hat sich gewandelt. Es gibt heute mehr Raum 
für individuelle Gestaltungsmöglichkeiten und persönliche Aus-
drucksformen.

ptx
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* 2. Mai 1949   † 25. September 2025

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der 
Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Deine Kinder Monika und Jörg sowie Frank und Andrea
Deine Enkel mit Familien

Christa Gruhl
geb. Füssel
* 27. November 1936   † 8. Oktober 2025

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr. 
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 
die niemand nehmen kann.

Du wirst uns fehlen.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben

Barbara Glaser
geb. Dahms

* 06.10.1940   † 02.10.2025

und gedenken der Zeit, die wir mit ihr verbringen durften.

In stiller Trauer:

Ihre Kinder mit Familien 
ihre Schwestern mit Familien
und ihre liebe Bruni

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 7.11.2025 
um 14 Uhr auf dem Friedhof „ Am Plader“ in Sebnitz statt.

Für seine fürsorgliche Liebe  
danken wir unserem

Lutz Maatz
* 15.11.1959    † 06.10.2025

und nehmen in stiller 
Trauer Abschied.

Seine liebe Anke
Sohn Carsten

Tochter Nadine mit Patrick und Leonie
Tochter Sandra mit Eric
Schwiegermutter Karin

Die Urnenbeisetzung findet 
in aller Stille statt.

Abschied nehmen

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

Trauerrituale geben Halt Anzeige

Ein Licht anzünden, wenn man an jemanden denkt, das  
machen Menschen seit Jahrhunderten. Es ist eines der  
Rituale, die wir Menschen verinnerlicht haben. Im Besonderen, 
wenn wir jemanden verloren haben. Die Forschung hat zweifels-
frei nachgewiesen, dass Trauerrituale helfen, bei Verlust eines 
geliebten Menschen besser zurechtzukommen. Diese Rituale 
sind ein Bedürfnis und können am Friedhof individuell gelebt 
werden; die meisten Menschen brauchen für ihre Trauer viel Zeit 
und einen geeigneten Ort. Eine individuelle Grabgestaltung, die 
den menschlichen Bedürfnissen entgegenkommt und dabei un-
terstützt, für den Verstorbenen noch „etwas tun zu können“, ist 
das, was sich Angehörige wünschen.
Eines der beliebtesten Rituale ist das Anzünden einer  
Kerze am Grab. Die Anfänge dieses Brauchtums – eine  
Grablampe mit brennendem Licht auf Gräbern aufzustellen – liegen  
bereits in der Antike. Hiermit verband man die Hoffnung mit einem  
Leben nach dem Tod. Grablichter sollten dem Toten beim Über-
gang in eine andere Welt helfen. Heute wird der Grabschmuck 
passend zur Grabanlage ausgesucht. Vor allem in den letzten  
Jahren hat sich Edelstahl als Material durchgesetzt. Einen Anteil an 
dieser Entwicklung hat auch der Friedhofsexperte und Designer  
Alexander Hanel. Er hat mit dem ersten „Fashionlabel für Grab-
steine – Rokstyle“ das Friedhofsbild positiv beeinflusst.
 akz-o

Foto: Rokstyle_akz-o
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SPORTSPORTREGIONREGION
Rhein-Neckar

www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim | Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt

Deutsche Weinstraße
14. Marathon

Start/Ziel Bockenheim (Pfalz): Die anspruchsvollen Laufstrecken
führen durch die reizvolle Landschaft des Weinbau- und Nah-
erholungsgebietes Deutsche Weinstraße, durch romantische Wein-
dörfer, vorbei am Dürkheimer Riesenfass und 2.000 Jahre
alten Zeugen der Weingeschichte. Vom Wendepunkt in Bad 
Dürkheim geht es zurück ins Land der Leininger Grafen.

An den 11 Verpflegungsstellen (einschließlich Start und Ziel) 
wird selbstverständlich auch Pfälzer Wein angeboten.

Ein Lauf für den Körper und die Sinne! Seien Sie dabei, beim 
Marathon Deutsche Weinstraße, wo sportliche Höchstleistung auf 
pfälzer Flair und Gastlichkeit trifft. 
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 LAUFERLEBNIS Deutsche Weinstraße

APRIL
2026

12.
NUR ALLE 2 JAHRE! 
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29,99€*29,29,99€*
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 
Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 
finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 
AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 
030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025
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Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!
Montag bis Freitag 
9:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden 2. & 4. Samstag im Monat
  9:00 bis 16:00 Uhr 

NUR nach Vereinbarung!

Treppenbau Jatzke 
Neuteichnitzer Straße 36 
02625 Bautzen-Teichnitz 

Tel. 0 35 91 / 37 33 33 
www.Treppenbau-Jatzke.de

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Sie wollen oder müssen Ihre Immobilie 
verkaufen?

Ich kaufe von PRIVAT Ihre Wohnung oder Haus. 
Stressfreie und schnelle Abwicklung garantiert.

01 76 - 15 19 32 50

IN IHRER REGION
WOHNEN

Lage prüfen Anzeige

Hinter einem „Grundstück für Individualisten“ kann sich eine 
wenig attraktive Lage verbergen, etwa mit schlechter Verkehrs-
anbindung, mit einer lauten Straße oder einer nahe gelegenen 
Bahnstrecke. Bei einer Besichtigung sollte man dies berücksich-
tigen, die Umgebung eingehender betrachten und eventuell das 
Gespräch mit Anwohnern suchen.

URLAUBfür die ganze Familie

 

FERIENPARK LENZ

Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

www.ferienpark-lenz.de

Willkommen in Ihrem Urlaub vom 
Alltag

Buchen Sie eines von rund 30 traumhaften 

Ferienhäusern für 2 bis 12 Personen 

im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte!

Ferienwohnung Edith Panorama
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Unsere Leistungen
›	 Vertragspartner	aller	Krankenkassen
›	 Fahrten	zu	stationären	Aufenthalten
›	 Entlassungsfahrten	vom	Krankenhaus
›	 Fahrten	zur	Strahlentherapie
›	 Fahrten	zur	Chemotherapie
›	 Dialysefahrten
›	 Rollstuhl-Beförderung

›	 Fahrradanhänger	mit	Kapazität	bis	14	Bikes
›	 Kleinbusse	bis	8	Personen
›	 Europaweiter	Kurierdienst
›	 Temperaturüberwachte	Kühltransporte

Unsere Geschäftszeiten im Büro:
Neustadt/Sachsen	•	Böhmische	Str.	11	
Mo	–	Fr:	08	–	12	Uhr	und	13	–	16	Uhr

T. 03596/5803-0 | www.eyssler.de
Am Fuchsberg 14

01844 Neustadt OT Berthelsdorf

• DACHRINNEN • DACHRINNEN 
• FALLROHR U. ZUBEHÖR• FALLROHR U. ZUBEHÖR

• LAUBFANGSAMMLER• LAUBFANGSAMMLER

WETTERFEST IN DEN HERBST
MIT UNSEREN QUALITÄTSPRODUKTEN

Türen und Treppen wieder neu!
Die clevere RenovierungslösungDie clevere Renovierungslösung

vorher

Die clevere Renovierungslösung

vorher

✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag ✓ Neue Stufen in Echtholz oder Laminat 

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

FEUERKÖRBE sind unsere Leidenschaft! 
Ihre Wünsche und unsere Ideen in Blech gelasert! 
Ein besonderes Geschenk für Geburtstage, Jubiläen
und Hochzeiten. Schafft Wärme und Atmosphäre im
Garten. Mit Ihren Daten und Motiven möglich!

Agathe-Zeis-Str. 6 | 01454 Radeberg

www.mf-radeberg.de 
info@mf-radeberg.de | Tel.: 03528 - 4167120

AUSSTELLUNG FÜR FEUERKÖRBE  
MO. – FR.: 7 – 15 UHR

   

Besondere 

Geschenkidee
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   Farben und Malerbedarf
   Farbmischservice
   Tapeten
   Bodenbeläge
   Rollos und Plissees
   Markisen und 
   Markisenneubespannung

Ihr Fachmarkt für:

Besuchen Sie uns:
Einkaufspark Sebnitztal, Hohnsteiner Str. 3a, 01855 Sebnitz

Tel.: 035971/809193 - E-Mail: info@fussboden-schulze.de - www.fussboden-schulze.de

Herbstaktion
10% Rabatt

auf Farben 
und Malerbedarf

Gültig vom 27.10.2025 - 1.11.2025 und nur bei 
Vorlage dieses Coupons.

Wir mischen Farbe für Sie!
Nach Ihren Wünschen vor Ort gemischt, direkt zum Mitnehmen.

Parkhotel Neustadt GmbH 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 20 / 01844 Neustadt in Sachsen

03596 562-0        info@parkhotel-neustadt.de        www.parkhotel-neustadt.de

Halbe Ente    25,50 €
Viertel Ente   19,50 € 

mit Apfelrotkohl und Kartoffelklößen

  

ab 6. Oktober täglich ab 17:30 Uhr
Küchenschluss 20:30 Uhr

Mittagstisch im Advent
Lassen Sie sich jeden Adventssonntag

kulinarisch von uns verwöhnen.

30.11. & 07.12. & 14.12. & 21.12.
von 11 bis 14 Uhr

RAUS AUS DEN
FEDERN

UND AB ZUM ENTE ESSEN 
INS PARKHOTEL NEUSTADT

BESINNLICHER
ADVENT 

SCHLEMMEREIEN ZUR
MITTAGSZEIT

JUBILÄUMSJAHR 2025 
“30 JAHRE PARKHOTEL” 
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